
B A D  I B U R G 1 
N

E
U

E
S

 A
U

S D
EM HERZEN VO

N

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.grote-medien.de

BERICHTE  INTERVIEWS  MEINUNGEN  INFOS

JUNI 2024Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.aktuellmonatshefte.de

 
 2 Editorial

 3–9 Stadt-Infos, Tourist-Info

  Veranstaltungen

 10–14 Sonderseiten:
  BAUEN & WOHNEN 2024

 15–26 Von den Vereinen

 20 Zeit für Poesie

 25 Die Plattdeutsche Ecke

 27 Kirchen-Nachrichten

 28 Hätten Sie‘s gewusst?

 33 Kleinanzeigen

  27–30 Sport-Infos

 31 Notdienst/Erscheinungstermine



B A D  I B U R G2 Editorial

Ciao, bis zum
nächsten Mal.

Der Komplize

Das Leben scheint wie eine 
Renn- oder Aschenbahn. Zu-
mindest für alle, die sich 
(noch) nicht zur Generation 
Z zählen. Was nicht ist, kann 
noch werden. Ein Sinneswan-
del ist nicht ausgeschlossen. 
Plan B – sozusagen. Wir, die 
vor Z in diese – damals noch 
grüne Fauna – in diesen Brei-
tengraden unseres blauen Pla-
neten geboren wurden, hatten 
überwiegend klare Vorstellun-
gen. Pauschal betrachtet und 
auch abhängig vom sozialen 
Hintergrund. Wobei einige 
aus den total etablierten, gut-
bürgerlichen Kreisen einfach 
„ausgestiegen“ sind und für 
ihren Lebensentwurf Plan B, 
C und D ausprobiert haben. 
Das hat den Eltern vermutlich 
die ursprüngliche Haarfarbe 
und -fülle gekostet und wenn 
es ganz krass wurde, den Kin-
dern dass Erbe. Irgendwann 
war nach der soundsovielten 
Quadratwurzel aus Plan B der 
Geldhahn zu. Aus mit den 
Mäusen. 
Manch einer hat sich aber 
auch aus einem Abseits der 
Gesellschaft in die High So-
ciety gewurschtelt. Raus aus 
der Misere in die finanzielle 
Sicherheit. Entweder mit viel 
Fleiß und dem Wissen um sein 

nau im Fahrwasser der Gene-
ration Y mitgetrieben sind. Ge-
trieben ist wohl aus der Sicht 
von Z das richtige Wort. Schu-
le, möglichst Abi oder Fachabi, 
gerne Studium, 250 qm Eigen-
heim auf 1000 qm Grund-
stück, mehrere Autos, Familie 
und am Ende eine Aussicht auf 
einen finanziell sicheren Le-
bensabend. Wer ein Handwerk 
erlernte und nicht gerade den 
elterlichen Betrieb dabei als 
Hintergrund hatte, war schon 
mal … naja. Der konnte eben 
„nur“ Haare schneiden, Blu-
mensträuße binden oder sich 
die Füße in der Gastronomie 
platt laufen und wegen der 
doofen Teildienste sogar noch 
sein Privatleben an den Nagel 
hängen. 

Wir von der Generation Y sind 
nach wie vor von dem Gedan-
ken beseelt, dass Z von nichts 
eine Ahnung hat. Dass Work-
Life-Balance ein wohlklingen-
der Anglizismus für chillige 
Bequemlichkeit ist. Dass volle 
Stundenzahl der Garant für ein 
gutes Leben ist. Immer prä-
sent zu sein, die Anerkennung 
im Job verschafft. „Nur noch 
kurz die Welt retten“ von Tim 
Benzco sagt alles über dieses 
Streben aus. Macht das wirk-
lich zufrieden? 

eigenes Potential. Diese Men-
schen vergessen ihre Herkunft 
selten und haben – meistens 
– ein gesundes Verhältnis zum 
erwirtschafteten Hab und Gut. 
Auch wieder pauschal betrach-
tet. Mr. und Mrs. Neureich, die 
vom Lottogewinn überrumpelt 
werden, haben auf einmal viele 
„gute Freunde“, die entweder 
beraten oder die Knete fröhlich 
verprassen oder beides. Auch 
aus mit den Mäusen. Nix mit 
Plan B und sorgloses Leben.
So und jetzt zu jenen, die ge-

PLAN B

Mit der kostenlosen Registrierung 
bei FINDEFIX helfen wir Ihnen, Ihr 
Haustier schnell wieder in die Arme 
zu schließen, sollte Ihr Liebling 
einmal verschwinden.

www.findefix.com

Registrieren 

Sie Ihr Tier bei 

FINDEFIX!

HaustierregisterFINDEFIX
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Vor gut sieben Jahren hat der 
Landkreis Osnabrück die Zent-
rale Vergabestelle (ZVS) einge-
richtet. Diese wickelt die Ver-
gabe von Aufträgen ab – und 
wird von immer mehr kreisan-
gehörigen Kommunen genutzt. 
Nun ist mit der Stadt Iburg ein 
weiterer Partner hinzukom-
men. Die Erste Kreisrätin Bärbel 
Rosensträter und Bürgermeis-
ter Daniel Große-Albers unter-
zeichneten die Vereinbarung.

Die Größenordnung spricht für 
sich: Allein im vergangenen 
Jahr wurden gut 470 Verfah-
ren mit einem Volumen von 
knapp 110 Millionen Euro von 
der ZVS abgewickelt. Seit Ende 
2018 bietet der Landkreis den 
Service den kreisangehörigen 
Städten und Gemeinden an – 
Bad Iburg ist der elfte Nutzer. 
„Die Zentrale Vergabestelle 
gewährleistet aufgrund ihrer 
großen Erfahrung hohe Qua-
lität und Rechtssicherheit bei 
der Auftragsvergabe. Ich freue 
mich deshalb sehr, dass auch 
die Stadt Bad Iburg den Service 
in Anspruch nimmt“, sagte Ro-
sensträter. Gerade bei Verfah-
ren oberhalb der EU-Schwel-
lenwerte – allein 2023 in 49 
Fällen – ist der Aufwand beson-
ders hoch. „Für eine kreisan-
gehörige Kommune ist es von 
großem Vorteil, wenn sie das 
Know-how von anderen Stel-
len nutzen kann. Das bedeutet 

Service für die kreisangehörigen Kommunen:

Bad Iburg nutzt die Zentrale Vergabestelle des Landkreises Osnabrück

eine Entlastung für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter“, 
sagte Große-Albers.

Die ZVS bietet den Kommu-
nen, die mit ihr zusammen-
arbeiten, neben dem Service 
der Verfahrensführung im All-
gemeinen insbesondere die 
Möglichkeit, allen Vorgaben 
zur sogenannten eVergabe 

Die Erste Kreisrätin Bärbel Rosensträter und Bad Iburgs Bürgermeister Daniel Große-Albers (rechts) unterzeichnen die 
Vereinbarung. Damit kann auch die Stadt Bad Iburg den Service der Zentralen Vergabestelle nutzen. Zuständig für die 
ZVS ist Kristof Mithöfer.         Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert

– der rein elektronischen Ab-
wicklung von Auftragsverga-
ben – zu entsprechen. Denn bei 
den meisten Vergabearten be-
steht inzwischen die rechtliche 
Verpflichtung, Angebote aus-
schließlich auf elektronischem 
Weg zuzulassen.

Hierfür nutzt das Team der ZVS 
ein Vergabemanagementsys-

tem, das mit der Vergabeplatt-
form „vergabe.Niedersachsen“ 
verknüpft ist. Diese Vergabe-
plattform wird von einer Viel-
zahl öffentlicher Auftraggeber 
genutzt, so dass regionale Un-
ternehmen, die sich regelmäßig 
an öffentlichen Vergabeverfah-
ren beteiligen, mit dieser tech-
nischen Lösung vertraut sind.

Verkehrsknotenpunkt Münsterstraße/Bielefelder Straße/B51
Am 16. Mai wurde die Rechts-
abbiegespur von der Bielefelder 
Straße in die Innenstadt für den 
Verkehr freigegeben. Damit hat 
der Investor, die Familie Feld-
haus, sein Versprechen gegen-
über der Stadt eingehalten. „Ein 
großer Dank gebührt allen, die 
das Unmögliche möglich ge-
macht haben und jenen, die die 
mit der Baumaßnahme verbun-
denen Unannehmlichkeiten in 
Kauf genommen haben“, be-
richtet Bernhard Feldhaus.

Vor Kurzem haben Politik und 
Verwaltung die rechtlichen 
Rahmenbedingungen zur Um-
setzung der Straßenbaumaß-

nahme geschaffen. Auf deren 
Grundlage und in enger Ab-
stimmung mit dem Ingenieur-
büro HI-Nord, wurde gemein-
sam mit der Bauverwaltung 
der Stadt Bad Iburg die Aus-
führungsplanung für den Stra-
ßenbau erstellt. Der Fachdienst 
Ordnung des Landkreises Os-
nabrück hat mit Unterstützung 
der Polizei innerhalb kürzester 
Zeit die verkehrsrechtliche An-
ordnung erlassen und damit die 
Vollsperrung der Straßenab-
schnitte ermöglicht.

Netzbetreiber wie TEN, West-
netz, Vodafone, Telekom und 
das Wasserwerk haben un-

kompliziert und vorbildlich 
Hand in Hand gearbeitet, um 
notwendige Veränderungen an 
der technischen Infrastruktur 
umzusetzen. Die Handwerker 
haben mit großem Einsatz da-
für gesorgt, dass der Zeitplan 
eingehalten wurde. Bis zum 
16.05.2024 wurden die letzten 
Arbeiten abgeschlossen sein.

Auch für die Anbindung der 
Gemeindestraße an die B51 
gab es große Ambitionen, und 
so waren die Familie Feldhaus 
als Investor, die Politik und die 
Verwaltung, sowie Fachplaner, 
Netzbetreiber und Handwerker 
bereit, auch diesen Bereich bis 

zum 16.05.2024 umzubauen 
und fertigzustellen.

Nach einem gemeinsamen 
Treffen im Stadthaus wurde 
nun allen Teilnehmern klar, 
dass bedauerlicherweise die 
Aufweitung des öffentlichen 
Straßenraums und damit eine 
bessere Anbindung der Ge-
meindestraße an die B51 am 
massiven Widerstand der Nie-
dersächsischen Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr 
scheitert, obwohl der Investor 
Feldhaus dafür finanzielle Mit-
tel zur Verfügung gestellt hätte. 
Zu betonen ist allerdings, dass 
Vertreter des Landkreises Os-
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Bad Iburg erleben – Umfangreiches 
Führungsangebot zusammengestellt
Der Kneipp-Kurort Bad Iburg 
bietet ein vielfältiges Angebot 
an Führungen, Touren und Er-
lebnissen für einen Tagesaus-
flug oder auch längeren Aufent-
halt. Die Bad Iburg Tourismus 
GmbH (BIT) hat dieses nun in 
einer neuen Broschüre zusam-
mengefasst, die übersichtlich 
die verschiedenen Themen wie 
Schloss & Historisches, Aktiv in 
der Natur, Waldbaden, Kneipp 
& Gesundheit, Kinder und Ta-
gesangebote und natürlich den 
Baumwipfelpfad behandelt. 
Wo möglich, werden die The-
men den 5 Kneipp’schen Säu-
len Wasser, Bewegung, Ernäh-
rung, Balance und Heilpflanzen 
zugeordnet. Herausgekommen 
sind dabei über 30 Vorschläge 
für ein abwechslungsreiches 
Programm beim nächsten Bad 
Iburg-Besuch. Dabei besteht 
die Wahl, an öffentlichen Ter-
minen teilzunehmen oder eine 

individuelle An-
frage für Grup-
pen zu stellen. 
A b g e r u n d e t 
werden die 
Angebote mit 
nützlichen In-
formationen 
zu Kosten, 
Dauer, eng-
lisch- oder 
n i e d e r l ä n -
disch-sprachigem 
Angebot sowie einem Plan 
der Treffpunkte und Anreise-/
Parkmöglichkeiten. 
Parallel sind alle Informationen 
natürlich auch auf www.badi-
burg-tourismus.de dargestellt 
mit direkter Anfrage-Möglich-
keit. Die Bewerbung der Ange-
bote erfolgt weiter über Social 
Media, auf Veranstaltungen 
und Werbeaktionen der BIT 
und der Tourismusgesellschaft 
Osnabrücker Land. 

nabrück sowie die Verwaltung 
der Stadt Bad Iburg sich vehe-
ment für das Interesse der Stadt 
eingesetzt haben.
Trotz, dass der Planentwurf 
neben der Verbreiterung des 
Rechtsabbiegers, einen breite-
ren Gehweg, den Rückbau der 
gepflasterten Insel und statt-
dessen eine Überquerungshilfe 
für Fußgänger in Verbindung 
mit einem farbig gekennzeich-
neten Radweg und einer Halte-
linie für die Fahrzeuge vorsah, 
erteilte die Behörde eine Ab-
sage und somit ist bis auf wei-
teres das Projekt nicht weiter 
umsetzbar.
Der Verkehrsknotenpunkt war 
nicht nur in Bad Iburg jahrzehn-
telang ein Reizthema. Die Stadt 
Bad Iburg hat den Verkehrs-
knotenpunkt vor einigen Jahren 
in das Sanierungsgebiet Stadt-
umbau West aufgenommen. 
Ein erklärtes Sanierungsziel war 
der Rückbau vorhandener Be-
bauung und die Aufweitung 
des öffentlichen Verkehrsraums 
an dem Verkehrsknotenpunkt. 
Auch die Niedersächsische Lan-
desbehörde war frühzeitig bei 
der Erstellung der Sanierungs-
ziele mit eingebunden.
Mit dem Erwerb und Abriss des 
Gebäudes Charlottenburger 
Ring 43 sowie dem Beschluss 
der politischen Gremien zur 
Aufweitung des Straßenraums 
hat die Stadt Bad Iburg ihren 
Beitrag geleistet. Auch ihren 
Beitrag zur Umsetzung des Sa-
nierungsziels. Davon zeigten 
sich Vertreter der Niedersächsi-

schen Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr wenig be-
eindruckt. Die Behörde lehnte 
alternative Planungsvorschläge 
ab und erwägt nun eigene Pla-
nungen zur Umsetzung.
So erwägt die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr nun eine Lichtsig-
nalanlage (Ampel im gesamten 
Kreuzungsbereich) oder Ein-
schränkungen im Linksabbie-
gerverkehr Richtung Glandorf 
als Lösung. Der Investor Feld-
haus hat klar signalisiert, dass 
man sich nicht an den Kosten 
einer solchen Lösung beteiligen 
werde.
„Wir bedauern diese Entwick-
lung zutiefst und hoffen auf 
konstruktive Lösungen zum 
Wohle aller Bürgerinnen und 
Bürger von Bad Iburg“, sprach 
Bürgermeister Daniel Große-
Albers.
Diese Aufgabe liegt nun aber 
bei der Niedersächsischen Lan-
desbehörde für Straßenbau 
und Verkehr, da diese Herr des 
Verfahrens ist. Sowohl der Rat, 
die Verwaltung, aber auch der 
Investor Feldhaus hatten bis 
zum Schluss auf eine schnelle 
Umsetzung und vor allem eine 
schnelle Lösung im Sinne der 
Verkehrsteilnehmer gehofft. 
„Wir haben unsere Hausauf-
gaben mit dem Kauf und Abriss 
der Immobilie Charlottenbur-
ger Ring gemacht, der Ball und 
die Planungen liegen nun bei 
der Landesbehörde“, fordert 
der Bürgermeister.

Zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag lädt der Senioren-
beirat der Stadt Bad Iburg ein.
Der Filmnachmittag beginnt 
immer mit Kaffee und Kuchen 
bei anregenden Gesprächen, 
bevor die Filmvorführung star-
tet. Für den Seniorenbeirat eine 
schöne Möglichkeit, älteren 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
      

 

 

 

 

 
 

Veranstaltung des Seniorenbeirates 
 der Stadt Bad Iburg 

 

Filmcafé für Senioren

Menschen einen unterhalt-
samen Nachmittag in der Ge-
meinschaft mit viel Freude und 
Spaß unter Gleichgesinnten an-
zubieten.
Der nächste Termin ist am 
11.06.24 in Averbecks Hof. Die 
Eintrittskarten gibt es für 7 €  
in der Tourist-Information Bad 
Iburg und in der Geschäftsstelle 
des TUS Glane.

Alexandra Sorgenicht wird am 
Sonntag, den 16. Juni 2024, 
von 15 bis 17 Uhr aus ihrem 
Buch „Intuition – Wie du die 
Stimme deiner Seele stärkst 
und für ein freies und selbst-
bestimmtes Leben nutzt“ vor-
lesen.
Alexandra Sorgenicht ist In-
tuitionstrainerin, Mentorin & 
Gründerin. Ihre Fähigkeit, in-
tuitiv wahrzunehmen, ist von 
Kindheit an stark ausgeprägt.
Diese Gabe hat sie nicht nur 
die traumatischen Erfahrungen 
eines gewaltvollen und toxi-
schen Elternhauses überleben 
lassen,sondern sie hat ihre Ein-
sichten in eine so profunde wie 
einfache Methode überführt, 
die es jedem Menschen ermög-
licht, über die Intuition die Ver-
bindung zum
höchsten Selbst, der Seele, frei 
und zuverlässig wahrzunehmen 
und vor allem: zu leben.
Sie stellt ihr Buch vor & macht 
das intuitive Leben greifbar. Sie 
erzählt Geschichten aus ihrem 
Leben & aus dem von Men-
schen allen Alters, die sie dabei 

Lesung im Hotel im Park
von Alexandra Sorgenicht

begleiten durfte, ihre Intuition 
zu entdecken.
Alexandra wird über den le-
bendig gestalteten Nachmittag 
einige Übungen anbieten, die 
unmittelbar in den Alltag inte-
grierbar sind.
Auch Antworten auf Fragen der 
Teilnehmenden wird sie geben.
 Der Ticketpreis beträgt € 25,-
. Tickets gibt es entweder on-
line über Alexandras Webseite 
(https://shop.alexandrasorge-
nicht.com/produkt/lesung-16-
06-bad-iburg/) oder direkt im 
Hotel im Park, Am Kurgarten 
30, Bad Iburg, an der Rezep-
tion.

INTUITION - Wie du die Stimme deiner Seele
stärkst und für ein freies und selbstbestimmtes

Leben nutzt

Sonntag, 16.06.2024
15 - 17 Uhr

HOTEL IM PARK
Am Kurgarten 30, Bad Iburg

Alexandra Sorgenicht ist Intuitionstrainerin,
Mentorin & Gründerin. Ihre Fähigkeit, intuitiv wahr-
zunehmen, ist von Kindheit an stark ausgeprägt.
Diese Gabe hat sie nicht nur die traumatischen
Erfahrungen eines gewaltvollen und toxischen
Elternhauses überleben lassen, sondern sie hat ihre
Einsichten in eine so profunde wie einfache
Methode überführt, die es jedem Menschen
ermöglicht, über die Intuition die Verbindung zum
höchsten Selbst, der Seele, frei und zuverlässig
wahrzunehmen und vor allem: zu leben.
Sie stellt ihr Buch vor & macht das intuitive
Leben greifbar. Sie erzählt Geschichten aus ihrem
Leben & aus dem von Menschen allen Alters, die sie
dabei begleiten durfte, ihre Intuition zu entdecken.
Alexandra wird über den lebendig gestalteten
Nachmittag einige Übungen anbieten, die
unmittelbar in den Alltag integrierbar sind.

Ticket € 25,-
Kauf online:

oder direkt im
HOTEL IM PARK
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Gemeinsam werden junge Fa-
milien des Heimatvereins Glane 
und des „Café‘s der Begeg-
nung“ Bad Iburg einen bunten 
Nachmittag für Familien orga-
nisieren.
Auf dem Außengelände von 
Averbecks Hof können bekann-
te und neue, internationale 
Spiele kennengelernt werden.

Bunter Familien-Nachmittag
Gemeinsam Vielfalt erleben auf dem Außengelände
von Averbecks Hof am 16. Juni ab 15 Uhr

Für das leibliche Wohl werden 
Kuchen und Gebäck aus den 
unterschiedlichen Ländern der 
Welt angeboten werden. Dazu 
Kaffee und selbstverständlich 
kalte Getränke.
Alle hoffen auf gutes Wetter 
und viele spielbegeisterte Be-
sucher.
Wir freuen uns auf euch!

In seinen „Schriften zur Kultur-
geschichte des Osnabrücker 
Landes“ hat das Kulturbüro des 
Landkreises Osnabrück bereits 
zahlreiche Themen zur Vielfalt 
der Region anschaulich bear-
beitet. Anfang dieses Jahres ist 
Band 26 dieser Reihe erschie-
nen, der eine neue Perspektive 
auf die Entstehung der Kultur-
landschaft bietet:
„Klosterbesuche. Entdeckun-
gen im Osnabrücker Land“ von 
Frank Huismann und Katharina 
Pfaff lädt zu einer Reise zu be-
deutenden Klöstern und Stiften 
in der Region ein. Eingebettet in 
die Beschreibung der einzelnen 
Stätten lässt sich die Geschich-
te des Osnabrücker Landes 
nachvollziehen. Verständlich 
erklärt und anschaulich bebil-

Buchvorstellung „Klosterbesuche. 
Entdeckungen im Osnabrücker 
Land“

dert durch 
Fotos von 
Uwe Le-
wandow-
ski richtet 
sich das 
Buch an 
alle kul-
turtouris-
tisch Interessierten.
Am Mittwoch, den 12. Juni, 
um 18 Uhr stellen die beiden 
Autoren und der Fotograf das 
Buch im Rittersaal im Rahmen 
einer Lesung ausgewählter Ka-
pitel und Bildpräsentation öf-
fentlich vor. Der Eintritt ist frei.
„Klosterbesuche. Entdeckun-
gen im Osnabrücker Land“ ist 
für 19,90 € erhältlich, sowohl 
während der Veranstaltung als 
auch über den Buchhandel. 

Foto: Uwe Lewandowski

Öffentliche Führungen im Juni
1.6. + 2.6.: „In den Wipfeln der Bäume“ –
 Natur- und Geoparkwochen, 15 Uhr,
 Treffpunkt: Terra.Vita-Pavillon am Baumwipfelpfad

8.6.  Sommerwaldbaden über den Baumwipfel-
pfad, 17 Uhr, Treffpunkt: Terra.Vita-Pavillon

9.6.  TerraVita-Radtour „Auf der Suche nach Salz, 
Strand und schönen Momenten“,

 10.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz am Freeden,
 Anmeldung: 0176-96379355

12.6.  Stadtrundgang Bad Iburg,
 19 Uhr, Treffpunkt Rathaus

16.6.  Schlösser- und Burgentag:
 11 Uhr + 15 Uhr: Schlossführung 
 16.30 Uhr: Kinderschlossführung,
 Treffpunkt: Schlossmuseum

19.6.  Wassertreten – aber richtig nach Kneipp,
 18 Uhr, Treffpunkt: Wassertretstelle im
 Kneipp-Erlebnispark

22.6.  Vollmondspaziergang in den Wipfeln,
 22.15 Uhr, Treffpunkt: Terra.Vita-Pavillon

23.6.  TerraVita-Radtour „Auf der Suche nach Salz, 
Strand und schönen Momenten“,

 10.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz am Freeden,
 Anmeldung: 0176-96379355

28.6.  Geführte Radtour nach Bad Rothenfelde,
 13 Uhr, Treffpunkt: Rathaus

28.6.  Rosen und essbare Pflanzen,
 15 Uhr, Treffpunkt: Rosen- und Kräutergarten am 

Baumwipfelpfad

29.6. bis Mitte August, jeweils samstags
 „In den Wipfeln der Bäume“,
 12 Uhr / 13 Uhr  / 14 Uhr,
 Treffpunkt: Kasse am Baumwipfelpfad

Schlossführungen:
 Sa. und So., (April – Oktober auch Fr.) um 15 Uhr

Montagswanderungen:
 ganzjährig um 14.30 Uhr

Weitere Informationen sind im Veranstaltungskalender zu fin-
den, der als Heft in der Tourist-Info erhältlich ist oder online unter 
www.badiburg-tourismus.de/veranstaltungen/

Werben Sie lokal – kaufen Sie im Ort!

Geführte Radtouren im Mai und Juni
Jeweils am letzten Freitag im Monat finden in der Saison wieder 
geführte Radtouren statt. Für Radler, die in der Gruppe schöne 
Touren ausprobieren möchten,  ist Start um 13 Uhr am Bad Iburger 
Rathaus:

Fr., 31. Mai,  nach Lengerich zum Ferkelstall

Fr., 28. Juni,  zu den Bad Rothenfelder Salinen
 mit Einkehr im Café Dreyer

Die Bad Iburger Umgebung bietet viele abwechslungsreiche Fahr-
radtouren – von der gemütlichen, ebenen Strecke bis zum sport-
lichen Fahren mit einigen Steigungen.
Veranstalter: Tourist-Information Bad Iburg – Bad Iburg Tourismus 
GmbH – Anmeldung erforderlich unter Tel. 05403 – 40466 oder 
im Stadthaus.
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Veranstaltungen im Juni

SAMSTAG, 01.06.
12:30 Uhr Wanderung auf dem Rundwanderweg Piesberg
 Wir treffen uns auf Averbecks Hof und fahren in Fahrgemein-

schaften zum Startpunkt. Die ersten 1,5km zum Stuveschacht 
werden mit der Feldbahn zurückgelegt. Von dort geht es zu Fuß 
weiter bis zur Aussichtsplattform am Wasserturm Lechtingen. 
Vorbei am Kompostwerk der Stadt Osnabrück erreichen wir die 
Felsrippe mit den Winrädern. Vom Düdsteg geht es mit der Feld-
bahn zurück zum Bahnhof mit Einkehr im Café Museum Industrie-
kultur. Es handelt sich um eine mittelschwere Wanderung von 6km 
Länge mit einigen kurzen Anstiegen, geeignet auch für Familien 
mit lauffreudigen Kindern. Begleitet werden wir von einem orts-
kundigen Guide. | Kostenbeitrag 10,- €. | Um Anmeldung wird 
gebeten: Manfred Langkamp, Tel. 0173 7221317 | Veranstalter: 
Heimatverein Glane

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Führung durch die Doppelanlage aus ehemaliger fürstbischöflicher 

Residenz und Benediktinerabtei St. Clemens, die im 11. Jahrhun-
dert von Bischof Benno II. von Osnabrück gegründet wurde. An-
meldung in der Tourist-Information Bad Iburg, Tel.: 05403 404-66 
erforderlich. | Termine: Fr., Sa. und So. um 15:00 Uhr | Dauer: ca. 
60 Min. | Eintritt: 5,00 € für Erwachsene, 4,50 € für Kinder und 
Gästekarteninhaber | Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH, 
Tourist-Information | Treffpunkt: Schlossmuseum Schloss Iburg

15:00 Uhr  Natur- und Geoparkwochen - In den Wipfeln der Bäume 
 Führung am Baumwipfelpfad anlässlich der Natur- und Geopark-

wochen von TERRA.vita | Von oben betrachtet kann man unse-
ren Wald ganz neu kennenlernen. Wie geht es unserem Wald? 
Warum brauchen wir einen gesunden Wald? Wie hilft sich der 
Wald selber? Warum Totholz? Was ist Naturverjüngung? Diese 
und viele andere Fragen beantworten Ihnen unsere geschulten 
Gästeführer bei einem Gang über den Baumwipfelpfad. | HInweis: 
Wald- und wettertaugliches Schuhwerk und Kleidung | Dauer: ca. 
90 Min. | Preis: Führung kostenlos. Zzgl. Eintritt zum Baumwipfel-
pfad. | Keine Anmeldung erforderlich. | Treffpunkt: TERRA.vita-
Pavilon am Baumwipfelpfad Bad Iburg | Veranstalter: Bad Iburg 
Tourismus GmbH - Baumwipfelpfad Bad Iburg

20:00 Uhr  Gartenparty 2024: Frog Bog Dosenband
 Am dritten Festivaltag geht es genauso mitreißend weiter. Die 

FROG BOG DOSENBAND lädt zum einzigartigen »Dosen Air« ein. 
Im Jahr ihres 33-jährigen Bandjubiläums hat sich das Klosteraner 
Urgestein einiges vorgenommen und präsentiert seine schönsten 
Ohrwürmer neu arrangiert und eingespielt. Und als ganz beson-
dere Sommerparty zelebrieren wir das »Dosen-Air«. Dafür bringt 
die Frog Bog Dosenband die ganz große Dose mit: Mit an Bord: 
eine riesige Bühnenshow, das Volle Pulle Ballett, Affe, Wolf und 
Kirmesflair! Als illustre Gäste haben sich bereits MONTREAL und 
MAMBO KURT angekündigt! Und das alles vor der malerischen 
Kulisse des Bad Iburger Schlosses. Das kann ja was werden ...  | 
Karten für die Open Air Veranstaltungen im Kneipp-Erlebnispark 
gibt es in der Tourist-Information in Bad Iburg, den VVK-Stellen 
der Neuen Osnabrücker Zeitung, an allen weiteren bekannten 
VVK-Stellen und unter www.eventim.de | Veranstalter: Zukunfts-
musik  | Veranstaltungsort: Kneipp-Erlebnispark Bad Iburg

SONNTAG, 02.06.
10:00 Uhr Wandern zwischen Frühstück und Mittagessen
 An jedem ersten Sonntag im Monat, um 10 Uhr, treffen sich In-

teressierte an der Wassertretstelle am Freeden. Wanderführerin 
Marai Karpa | Dauer ca. 2 Stunden | Eine Anmeldung und eine Mit-
gliedschaft im VfL Bad Iburg sind nicht erforderlich | Veranstalter: 
VfL Bad Iburg | Treffpunkt: Wassertretstelle am Freeden

14:00 Uhr  Verkaufsoffener Sonntag in der Bad Iburger Innenstadt
 Veranstalter: Bad Iburger Marketing Verein e.V.
15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
15:00 Uhr  Natur- und Geoparkwochen - In den Wipfeln der Bäume
 Führung am Baumwipfelpfad anlässlich der Natur- und Geopark-

wochen von TERRA.vita | Von oben betrachtet kann man unse-
ren Wald ganz neu kennenlernen. Wie geht es unserem Wald? 
Warum brauchen wir einen gesunden Wald? Wie hilft sich der 
Wald selber? Warum Totholz? Was ist Naturverjüngung? Diese 
und viele andere Fragen beantworten Ihnen unsere geschulten 
Gästeführer bei einem Gang über den Baumwipfelpfad. | HInweis: 
Wald- und wettertaugliches Schuhwerk und Kleidung | Dauer: ca. 
90 Min. | Preis: Führung kostenlos. Zzgl. Eintritt zum Baumwipfel-
pfad. | Keine Anmeldung erforderlich. | Treffpunkt: TERRA.vita-

Pavilon am Baumwipfelpfad Bad Iburg | Veranstalter: Bad Iburg 
Tourismus GmbH - Baumwipfelpfad Bad Iburg

15:30 Uhr  Iburger Sommer: Männergesangverein Bad Iburg
 „Uns locken die sonnigen Tage“ Unter diesem Motto veranstaltet 

der Männergesangverein Bad Iburg ein Konzert am Handwerker-
brunnen.  Eine kleine Auswahl des reichhaltigen Repertoires des 
MGV sorgen für eine kurzweilige Unterhaltung. | Eintritt frei! | Ver-
anstaltungsort: Handwerkerbrunnen, Große Straße | Veranstalter: 
Bad Iburg Tourismus GmbH - Tourist-Information Bad Iburg

MONTAG, 03.06.
14:30 Uhr Wanderung auf den Dörenberg
 Verschiedene Wege führen durch den bewaldeten Südhang des 

Dörenberges, auf Wunsch bis zum 330 m hohen Gipfel mit Aus-
sichtsturm. | Dauer ca. 2 Stunden | Veranstalter: Bad Iburg Touris-
mus GmbH - Tourist-Information | Treffpunkt: Freibad, Sebastian-
Kneipp-Allee 40

18:30 Uhr Beratung bei Behördenangelegenheiten
 montags 18:30 Uhr - 20:30 Uhr im Cafe der Begegnung, Hagen-

berg 1, Bad Iburg
 Hilfe beim Verstehen und Ausfüllen von Behördenbriefen und 

Anträgen, Informationen darüber, wo Sie Leistungen beantragen 
können und welche Unterlagen Sie dafür benötigen, erste Kon-
taktherstellung zu entsprechenden Behörden.

 Veranstalter: Integrations- und Migrationsmanagement der Stadt 
Bad Iburg und Ehrenamtliche. | Ort: Kinder- und Jugendtreff „Fla-
vour“, Hagenberg 1, Bad Iburg. Kosten: kostenfrei

18:30 Uhr Deutsch sprechen im Alltag – leicht gemacht
 montags 18:30 Uhr - 20:30 Uhr im Cafe der Begegnung, Hagen-

berg 1, Bad Iburg
 Sie haben schon einen Sprachkurs besucht und suchen eine Mög-

lichkeit, sich in der deutschen Sprache zu unterhalten? Dann sind 
Sie hier richtig. Wir sprechen gemeinsam Deutsch und lernen da-
bei, die neue Sprache im Alltag einzusetzen. Wir erzählen, trinken 
Tee und tauschen Erfahrungen aus über unser neues Leben hier in 
Bad Iburg. Herzlich willkommen. | Veranstalter: Integrations- und 
Migrationsmanagement der Stadt Bad Iburg und Ehrenamtliche. | 
Ort: Kinder- und Jugendtreff „Flavour“, Hagenberg 1, Bad Iburg. 
Kosten: kostenfrei

MITTWOCH, 05.06. 
14:00 Uhr Wochenmarkt Bad Iburg
 Veranstalter: Stadt Bad Iburg, Ort: Schlossstraße Bad Iburg
17:00 Uhr  Kau(FRAU)sch am Berg
 Frauenflohmarkt des Ostenfelder Bergfreunde e.V. | Ausgelassen 

Shoppen beim 1. Frauenflohmarkt mit Prosecco, Snacks, Umklei-
dekabinen uvm. | Standbuchungen bis zum 26.05.2024 für 15,00 
€ (inkl. Tisch) unter info@ostenfelder-bergfreunde.de | Uhrzeit: 
17:00 Uhr bis 20:00 Uhr | Veranstaltungsort: Lettweg 39, 49186 
Bad Iburg | Veranstalter: Ostenfelder Bergfreunde e.V.

DONNERSTAG, 06.06.
19:00 Uhr Fitness im Park
 Egal, ob Anfänger oder Profi. Abwechslungsreiche Workouts in 

einzigartigem Ambiente. | Dauer: 60 Min. | Veranstaltungsort: 
Wiese am Baumwipfelpfad | Veranstalter: Körperfreunde Osna-
brück, www.koerperfreunde.de | Teilnahme: mit Gästekarte Bad 
Iburg 4,- € pro Termin, Sonstige: 29,95 € pro Monat

FREITAG, 07.06.
13:30 Uhr Vortrag zum Thema Hüfte und Knie
 Kostenloser Informationsvortrag. Die Ärzte der Dörenberg-Klinik 

informieren 14-tägig über das Thema Hüfte und Knie. Wechseln-
de Referenten. | Eintritt frei | Veranstaltungsort: Dörenberg-Klinik 
Bad Iburg, Am Kurgarten 7 | Veranstalter: Dörenberg-Klinik Bad 
Iburg

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
19:00 Uhr Ostenfelder Bergfest
 Spargelessen | Für Unterhaltung sorgen die „Accordion Rock Ol-

dies“ | Eintritt: 28,00 € pro Person | Kartenvorverkauf bei den 
Vorstandsmitgliedern oder in der Tourist-Information Bad Iburg, 
Tel. 05403 404-66 | Veranstalter: Ostenfelder Bergfreunde, www.
ostenfelder-berfreunde.de / Ort: Hof Timpe, Lettweg 39, 49186 
Bad Iburg-Ostenfelde

SAMSTAG, 08.06.
15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
17:00 Uhr  Sommerwaldbaden über den Baumwipfelpfad
 Genießen Sie in den Baumwipfeln den Blick auf den Sommerwald 



B A D  I B U R G 7 Veranstaltungen

in seiner ganzen Kraft und Fülle. Schlendern, Entschleunigung, 
Innehalten, Meditation und Zeit für sich selbst - gönnen Sie sich 
dieses Erlebnis. Sie werden überrascht sein, wie schnell Sie ent-
spannen und welche Kräfte Sie aus der Natur schöpfen können.
Lassen Sie sich von unserer zertifizierten Kursleiterin, Maria Anna 
Schröder, mitnehmen, um bewusst inne zu halten. So können Sie 
die ganzheitlich wohltuende Wirkung mit allen Sinnen aufnehmen 
und sich wieder mit den Ursprüngen der Natur verbinden. | Dauer: 
ca. 90 Min. | Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich an der 
Kasse des Baumwipfelpfades, per Mail an anmeldung@baum-
wipfelpfad-badiburg.de oder per Telefon unter 05403 72476-14 
| Preise inkl. Eintritt zum Baumwipfelpfad: Erw. 16,00 € (- 5,00 
€ Rabatt mit Jahreskarte) | Treffpunkt: TERRA.vita Pavillon am 
Baumwipfelpfad | Veranstalter: Baumwipfelpfad Bad Iburg - Bad 
Iburg Tourismus GmbH

20:00 Uhr Ostenfelder Bergfest
 MOUNTAIN DANCE - der Berg Ballert mit DEEJAY MATZE aus 

dem Bierkönig Mallorca und DJ FRANK | Eintritt 10,00 € pro 
Person | Kartenvorverkauf bei den Vorstandmitgliedern und der 
Tourist-Information Bad Iburg, Tel. 05403 404 66 | Veranstalter: 
Ostenfelder Bergfreunde, www.ostenfelder-berfreunde.de / Ort: 
Hof Timpe, Lettweg 39, 49186 Bad Iburg-Ostenfelde

SONNTAG, 09.06.
10:30 Uhr Mit dem Rad auf der Suche nach Salz, Strand
 und schönen Momenten
 Wir fahren mit dem Rad von Bad Iburg nach Bad Laer, Bad Ro-

thenfelde, durch die Borgloher Schweiz, über die Waldchaussee 
zurück nach Bad Iburg. Die Gesamtstrecke wird ca. 40 km und 
etwas über 300 Höhenmeter betragen. Wir werden einen ehe-
maligen Meeresboden und Strand sehen. Frische Meeresluft ein-
atmen, ein paar Berge bezwingen. Zum Schluss können wir noch 
ein erfrischendes Fußbad nehmen und das Wasser treten, obwohl 
es uns gar nichts getan hat. | Hinweise: E-Bike FahrerInnen kön-
nen gerne teilnehmen. Das Tempo der Tour orientiert sich an den 
langsamsten TeilnehmerInnen. Getränke und eventuell weitere 
Verpflegung mitnehmen. | Treffpunkt: Parkplatz Freden (Wasser-
tretstelle), Bergstraße 1, 49186 Bad Iburg | Dauer: 4 bis 5 Stunden 
| Kosten: Erwachsene 8 €; Kinder 7 - 16 Jahre 3 € | Veranstalter: 
Natur- und Geopark TERRA.vita | Tourguide: Jens Homey | An-
meldung: erforderlich, Telefon 0176 963 79355, jens.homey@
terraguide.info  

11:00 Uhr  Ostenfelder Bergfest
 Ostenfelder Pokaltauziehen, Spielmannszug Freiwillige Feuer-

wehr Glane | ab 14:00 Uhr Kinderunterhaltung, Große Kaffeetafel 
uvm. | Veranstalter: Ostenfelder Bergfreunde, www.ostenfelder-
berfreunde.de / Ort: Hof Timpe, Lettweg 39, 49186 Bad Iburg-
Ostenfelde

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
18:00 Uhr  Schlosskonzert: Gewandhaus-Quartett Leipzig
 Seit über 200 Jahren existiert das Gewandhaus Quartett und ist 

damit die älteste, ohne Unterbrechung existierende Formation 
seiner Art. Schon bald nach seiner Gründung im Jahre 1808 durch 
den damaligen Gewandhaus-Konzertmeister Heinrich August 
Matthäi entwickelte sich das Ensemble zu einem festen Bestand-
teil des Leipziger Konzertlebens. Im 19. Jahrhundert waren es be-
sonders Ferdinand David, dem Mendelssohn sein Violinkonzert 
widmete, und Joseph Joachim, der das Violinkonzert von Brahms 
uraufführte, die als Mitglieder den Musizierstil des Gewandhaus-
Quartetts entscheidend prägten. So pflegt die heutige Besetzung, 
die sich traditionell aus den Konzertmeistern, dem Solobratscher 
und dem Solocellisten des Leipziger Gewandhausorchesters for-
miert, dieses bedeutsame Erbe. Über 100 Uraufführungen - oft 
in Anwesenheit oder sogar unter Mitwirkung von Komponisten 
wie Felix Mendelssohn Bartholdy, Robert Schumann, Antonín 
Dvorák – sowie Konzerte mit Clara Schumann, Johannes Brahms 

So erreichen Sie uns:
Tourist-Information Bad Iburg
im Stadthaus / Am Gografenhof 3 / 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403-404 66 / tourist-info@badiburg-tourismus.de
www.badiburg-tourismus.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09 – 13 Uhr + 14 – 17 Uhr
Sa.: 10 – 13 Uhr

und Edvard Grieg zeugen von dieser außergewöhnlichen Historie. 
| Beginn: 18:00 Uhr | Veranstaltungsort: Schloss, Rittersaal, 49186 
Bad Iburg, Schloßstraße 26 | Veranstalter: Veranstalter: Verein 
Iburger Schlosskonzerte e.V., Thünen 2, 49163 Bad Iburg | Tickets 
erhältlich über Eventim, NOZ, WN, Tourist Infos Bad Iburg & Os-
nabrück | www.schlosskonzerte.de

MONTAG, 10.06.
14:30 Uhr  Wanderung auf den Urberg
 Ein kleiner Steilanstieg führt über den Ahornweg zum Urberg-

kammweg. Vorbei an einem Aussichtspunkt geht es durch ein 
Wiesental zurück bis zum Waldkurpark. | Dauer ca. 2 Stunden | 
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH - Tourist-Information | 
Treffpunkt: Freibad, Sebastian-Kneipp-Allee 40

18:30 Uhr  Beratung bei Behördenangelegenheiten
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos
18:30 Uhr  Deutsch sprechen im Alltag - Leicht gemacht
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos

DIENSTAG, 11.06.
19:00 Uhr  Kneipp erleben: Vom Garten in die Küche – nachhaltig genießen
 Die Ernährung hat einen großen Einfluss auf unsere Gesundheit. 

In ihrem Vortrag geht Karin Schlarmann besonders auf diesen As-
pekt ein und stellt ihr Buch „Vom Garten in die Küche - nachhaltig 
genießen“ vor. Die Versorgung mit Lebensmitteln der Region und 
dem eigenen Anbau hat wieder mehr an Bedeutung gewonnen. 
Besonders hervorzuheben ist der ernährungsphysiologische Vor-
teil von frischen einheimischen Gemüsen und Kräutern. | Refe-
rentin: Karin Schlarmann, Kochbuchautorin und Hobbygärtnerin 
| Treffpunkt: Outdoorküche am Baumwipfelpfad, bei schlechtem 
Wetter Vortrag im Hotel im Park, Am Kurgarten 30 | Veranstalter: 
Tourist-Information Bad Iburg - Bad Iburg Tourismus GmbH und 
Kneipp-Verein Bad Iburg e.V.

MITTWOCH, 12.06. 
14:00 Uhr Wochenmarkt Bad Iburg
 Veranstalter: Stadt Bad Iburg, Ort: Schlossstraße Bad Iburg
14:30 Uhr  Diakon Marcus Wolf stellt sich vor!
 Eine Veranstaltung für Senioren aus Bad Iburg und Glane | Ver-

anstaltungsort: Pfarrheim Glane | Veranstalter: Pfarrcaritas Glane 
& Bad Iburg

15:00 Uhr Tanz am See in Bad Iburg
 Tanz-Melodien am Charlottensee (Tanzen, Musik Geniessen, 

Plaudern) | Von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr | Eintritt 6,00 € | Veran-
staltungsort: Schlossmühle Bad Iburg, Charlottenburger Ring 27 | 
Veranstalter: Schlossmühle Bad Iburg

18:00 Uhr Buchvorstellung „Klosterbesuche. Entdeckungen
 im Osnabrücker Land“
 „Klosterbesuche. Entdeckungen im Osnabrücker Land“ von Frank 

Huismann und Katharina Pfaff lädt zu einer Reise zu bedeutenden 
Klöstern und Stiften in der Region ein. Eingebettet in die Beschrei-
bung der einzelnen Stätten lässt sich die Geschichte des Osnabrü-
cker Landes nachvollziehen. Verständlich erklärt und anschaulich 
bebildert durch Fotos von Uwe Lewandowski richtet sich das Buch 
an alle kulturtouristisch Interessierten. Am Mittwoch, den 12. Juni 
um 18 Uhr stellen die beiden Autoren und der Fotograf das Buch 
im Rittersaal im Rahmen einer Lesung ausgewählter Kapitel und 
Bildpräsentation öffentlich vor. „Klosterbesuche. Entdeckungen 
im Osnabrücker Land“ ist für 19,90 € erhältlich, sowohl während 
der Veranstaltung als auch über den Buchhandel.  | Eintritt frei | 
Veranstaltungsort: Rittersaal Schloss Iburg | Veranstalter: Land-
kreis Osnabrück

19:00 Uhr Stadtrundgang - öffentliche Führung
 Vom historischen Rathaus aus – dem ehemaligen Gografenhof – 

lernen Sie interessante Gebäude und Plätze des heutigen Kneipp-
Kurortes am Fuß des Schlossberges kennen und seine Entwicklung 
vom Flecken zur Stadt. | Dauer ca. 60 Minuten | Preis: 5,00 € für 
Erwachsene, 4,50 € für Kinder und Gästekarteninhaber | Veran-
stalter: Tourist-Information Bad Iburg | Treffpunkt: Rathaus Bad 
Iburg, Am Gografenhof 4.

DONNERSTAG, 13.06.
19:00 Uhr Fitness im Park
 Weitere Informationen siehe Termin 06.06.
19:30 Uhr  Vortrag: Kinderlebensmittel im Fokus
 Vortrag und Workshop zum Thema: „Nährstoffe in Kinderle-

bensmitteln“ Lebensmittelbeispiele werden mitgebracht und Zu-
tatenlisten betrachtet, sowie Portionsmengen und Zuckermen-
gen verglichen und abgewogen | Referentin: Melissa Gründker | 
Diätassistentin und Oecotrophologin. Ernährung von Anfang an: 
von Schwangeren & Stillenden, Säuglingen, (Klein-)Kindern und 
Familien. | Donnerstag 13.06.2024 um 19:30 – 21:30 Uhr | Veran-
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MITTWOCH, 19.06. 
14:00 Uhr Wochenmarkt Bad Iburg
 Veranstalter: Stadt Bad Iburg, Ort: Schlossstraße Bad Iburg
18:00 Uhr  Wassertreten - aber richtig nach Kneipp
 Wassertreten unter Anleitung mit Herr Schlepphorst| Das Was-

sertreten ist eine einfache Methode für Gefäßtraining, Durch-
blutungsförderung, Stärkung der Abwehrkräfte und Abhärtung. 
Hans-Dieter Schlepphorst (med. Kneipp-Bademeister) zeigt die 
richtige Anwendung. | Teilnahme: Kostenlos! | Dauer: ca. 45 Min. 
| Start: 18:00 Uhr | Treffpunkt: Wassertretstelle im Kneipp-Erleb-
nispark | Veranstalter: Tourist-Information Bad Iburg

DONNERSTAG, 20.06.
19:00 Uhr Fitness im Park
 Weitere Informationen siehe Termin 06.06.

FREITAG, 21.06.
13:30 Uhr Vortrag zum Thema Hüfte und Knie
 Kostenloser Informationsvortrag. Die Ärzte der Dörenberg-Klinik 

informieren 14-tägig über das Thema Hüfte und Knie. Wechseln-
de Referenten. | Eintritt frei | Veranstaltungsort: Dörenberg-Klinik 
Bad Iburg, Am Kurgarten 7 | Veranstalter: Dörenberg-Klinik Bad 
Iburg

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.

SAMSTAG, 22.06.
10:30 Uhr  Geführte Wanderung: Kiwittsheider Rundweg
 Schöner Rundwanderweg durch das Naturschutzgebiet „Vers-

molder Bruch“ | Treffpunkt: Waldhotel Felsenkeller, von dort aus 
Fahrgemeinschaften | Länge: 16km | Veranstalter Verein für Orts- 
und Heimatkunde Bad Iburg e.V. | Anmeldung unter Tel. 0171-
9567610

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
22:15 Uhr  Vollmondspaziergang in den Wipfeln
 Bei einer Nachtwanderung mit der Taschenlampe sieht der Wald 

geheimnisvoll anders aus. Erst recht, wenn der Vollmond leuchtet 
und sich der Weg in ungewohnter Höhe zwischen den majestäti-
schen Baumwipfeln hindurch windet. Erleben Sie den Wald vom 
silbernen Himmelslicht geleitet im geheimnisvollen Halbdunkel 
und aus neuer Perspektive. Bitte bringen Sie eine eigene Taschen-
lampe mit! | Dauer: ca. 90 Min. Begrenzte Teilnehmerzahl. | Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich an der Kasse des Baumwip-
felpfades, per Mail an anmeldung@baumwipfelpfad-badiburg.de 
oder per Telefon unter 05403 72476-14 | Preise inkl. Eintritt zum 
Baumwipfelpfad: Erw. 15,00 € (- 5,00 € Rabatt mit Jahreskarte) | 
Kind (6 - 17 J.) 9,00 € (- 3,00 € Rabatt mit Jahreskarte) | Geeignet 
für Kinder ab 10 Jahren | Führung ist nicht barrierefrei (Treppen) | 
Treffpunkt: TERRA.vita Pavillon am Baumwipfelpfad | Veranstal-
ter: Baumwipfelpfad Bad Iburg - Bad Iburg Tourismus GmbH

SONNTAG, 23.06.
10:30 Uhr  Mit dem Rad auf der Suche nach Salz, Strand und schönen Mo-

menten
 Wir fahren mit dem Rad von Bad Iburg nach Bad Laer, Bad Ro-

thenfelde, durch die Borgloher Schweiz, über die Waldchaussee 
zurück nach Bad Iburg. Die Gesamtstrecke wird ca. 40 km und 
etwas über 300 Höhenmeter betragen. Wir werden einen ehe-
maligen Meeresboden und Strand sehen. Frische Meeresluft ein-
atmen, ein paar Berge bezwingen. Zum Schluss können wir noch 
ein erfrischendes Fußbad nehmen und das Wasser treten, obwohl 
es uns gar nichts getan hat. | Hinweise: E-Bike FahrerInnen kön-
nen gerne teilnehmen. Das Tempo der Tour orientiert sich an den 
langsamsten TeilnehmerInnen. Getränke und eventuell weitere 
Verpflegung mitnehmen. | Treffpunkt: Parkplatz Freden (Wasser-
tretstelle), Bergstraße 1, 49186 Bad Iburg | Dauer: 4 bis 5 Stunden 
| Kosten: Erwachsene 8 €; Kinder 7 - 16 Jahre 3 € | Veranstalter: 
Natur- und Geopark TERRA.vita | Tourguide: Jens Homey | An-
meldung: erforderlich, Telefon 0176 963 79355, jens.homey@
terraguide.info  

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.

MONTAG, 24.06.
14:30 Uhr Wanderung über den Langenberg
 Mit geringer Steigung geht es durch den Wald über den Kamm-

weg mit verschiedenen schönen Ausblicken in Richtung Osten-

Veranstaltungen

staltungsort: Jugendtreff „Flavour“, Hagenberg 1, Bad Iburg | Ver-
anstalter & Anmeldung: Familienservicebüro 05403-404 24 oder 
familienservice@badiburg.de | Für die Teilnehmer ist der Vortrag 
kostenlos! Kooperation mit dem Netzwerk Frühe Hilfen

FREITAG, 14.06.
13:30 Uhr Vortrag zum Thema Wirbelsäule
 Kostenloser Informationsvortrag. Die Ärzte der Dörenberg-Klinik 

informieren 14-tägig über das Thema Wirbelsäule. Wechselnde 
Referenten. | Eintritt frei | Veranstaltungsort: Dörenberg-Klinik Bad 
Iburg, Am Kurgarten 7 | Veranstalter: Dörenberg-Klinik Bad Iburg

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.

SAMSTAG, 15.06.
10:00 Uhr Väter-Kleinkind Naturerlebnis: Ab in den Wald
 Die Natur spielerisch erleben, den Wald im eigenen Tempo erkun-

den und spannende Naturerlebnisse machen. Das ist das Ziel des 
Angebots „Ab in den Wald!“ für Väter mit Kindern im Alter von 
0-3 Jahren. Die erfahrene Naturpädagogin Anne Stoppe begleitet 
die Gruppe und unterstützt dabei, sich die Natur anzueignen und 
diese bewusst und neugierig zu erfahren. Natürlich werden alters-
entsprechend viele Pausen gemacht. Treffpunkt: Wandertafel an 
der ehemaligen Jugendherberge (Straße Offenes Holz). Kosten: 
Diese werden durch das Netzwerk Frühe Hilfen übernommen. 
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung, Trinkflasche, gesundes 
(plastikfreies) Picknick. Anmeldung bitte bei Anne Stoppe anne.
stoppe@web.de oder unter 0176 722 644 55. Veranstalter: Stadt 
Bad Iburg

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
19:00 Uhr  Iburger Sommer: Blue Terrace
 Blue Terrace bietet moderne, lebendige Versionen auch klassischer 

Bluestitel, die sich vom Mainstream erfrischend abheben. Die 
Band präsentiert einen energiegeladenen Mix feinfühlig interpre-
tierter Blues-Klassiker zusammen mit rauem Delta Style und pul-
sierendem Chicago Blues. Nach dem Motto „All Kinds of Blues“ 
hält sich die Band bei der Titelauswahl auch Wege in diverse an-
dere Stilrichtungen und in Grenzbereiche des Blues offen. | Eintritt 
frei | Veranstaltungsort: Biergarten der Försterei am Baumwipfel-
pfad, Philipp-Sigismund-Allee 2 | Veranstalter: Bad Iburg Touris-
mus GmbH - Tourist-Information Bad Iburg

SONNTAG, 16.06.
11:00 Uhr Schlösser- und Burgentag - Führung durch das Schloss Iburg
 mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
15:00 Uhr Schlösser- und Burgentag - Führung durch das Schloss Iburg
 mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
15:00 Uhr Lesung Alexandra Sorgenitz
 Hotel im Park, Am Kurgarten 30
15:00 Uhr Bunter Familien-Nachmittag - gemeinsam Vielfalt erleben -
 auf dem Außengelände von Averbecks Hof
 Der Heimatverein Glane organisiert mit Unterstützung durch das 

„Café der Begegnung“ einen Nachmittag mit bekannten und 
neuen internationalen Spielen für Kinder. Für das leibliche Wohl 
wird mit Kuchen und Gebäck (auch nach Rezepten aus anderen 
Ländern der Welt) sowie Kaffee und Kaltgetränken gesorgt. | Ver-
anstaltungsort: Averbecks Hof | Veranstalter: Heimatverein Glane

16:30 Uhr  Schlösser- und Burgentag - Zu Gast beim Ritterbischof Benno
 Führung durch das Schloss für Kinder ab 6 Jahre
 Anmeldung erforderlich bei der Tourist-Information, Tel. 05403 

404-66 | Dauer: ca. 60 Min. | Eintritt: 5,00 € für Erwachsene, 4,50 
€ Kinder und Gästekarteninhaber | Veranstalter: Bad Iburg Touris-
mus GmbH, Tourist-Information | Treffpunkt: Schlossmuseum Bad 
Iburg | Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 

MONTAG, 17.06.
14:30 Uhr  Wanderung über den Freeden
 Auf verschiedenen TERRA.tracks geht es durch das Waldgebiet 

Freeden, zum Beispiel zum Hohnsberg oder Zeppelinstein. Zum 
Schluss lockt eine erfrischende Wassertretstelle (in der Saison). | 
Dauer ca. 2 Stunden | Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH - 
Tourist-Information | Treffpunkt: Wanderparkplatz zum Freeden

18:30 Uhr  Beratung bei Behördenangelegenheiten
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos
18:30 Uhr  Deutsch sprechen im Alltag - Leicht gemacht
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos
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felde und durch Feld und Flur zurück. | Dauer ca. 2 Stunden | 
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH - Tourist-Information | 
Treffpunkt: Waldhotel Felsenkeller

18:30 Uhr  Beratung bei Behördenangelegenheiten
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos
18:30 Uhr  Deutsch sprechen im Alltag - Leicht gemacht
 Weitere Informationen siehe Termin 03.06. Teilnahme kostenlos

DIENSTAG, 25.06.
19:00 Uhr  Kneipp erleben: Auf den Spuren von Sebastian Kneipp
 Die 5 Säulen Kneipps auf einem anschaulichen Spaziergang er-

läutert. | Die Bedeutung von Lebensordnung, Bewegung, Ernäh-
rung, Hydrotherapie und Pflanzenheilkunde für die Gesundheit 
des modernen Menschen. | Referentin: Petra Lahrmann / Ernäh-
rungsberaterin | Treffpunkt: Outdoorküche am Baumwipfelpfad | 
Veranstalter: Tourist-Information Bad Iburg - Bad Iburg Tourismus 
GmbH und Kneipp-Verein Bad Iburg e.V.

MITTWOCH, 26.06. 
14:00 Uhr Wochenmarkt Bad Iburg
 Veranstalter: Stadt Bad Iburg, Ort: Schlossstraße Bad Iburg

DONNERSTAG, 27.06.
19:00 Uhr Fitness im Park
 Weitere Informationen siehe Termin 06.06.

FREITAG, 28.06.
13:00 Uhr  Geführte Radtour nach Bad Rothenfelde
 zu den Salinen mit Einkehr im Café Dreyer. Die Bad Iburger Umge-

bung bietet viele abwechslungsreiche Fahrradtouren- von der ge-
mütlichen, ebenen Strecke bis zum sportlichen Fahren mit einigen 
Steigungen. Für Radler, die in der Gruppe schöne Touren auspro-
bieren möchten, bietet die Tourist-Information geführte Fahrrad-
ausflüge an. Anmeldung in der Tourist-Information erforderlich! 
Treffpunkt: Rathaus Bad Iburg, Am Gografenhof | Veranstalter: 
Tourist-Information Bad Iburg - Bad Iburg Tourismus GmbH

13:30 Uhr Vortrag zum Thema Wirbelsäule
 Kostenloser Informationsvortrag. Die Ärzte der Dörenberg-Klinik 

informieren 14-tägig über das Thema Wirbelsäule. Wechselnde 
Referenten. | Eintritt frei | Veranstaltungsort: Dörenberg-Klinik Bad 
Iburg, Am Kurgarten 7 | Veranstalter: Dörenberg-Klinik Bad Iburg

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
15:00 Uhr Rosen und essbare Pflanzen – Duft und Heilwirkung der Rose
 Bei dieser Führung geht es um Duft und Heilwirkung der Rose. 

Neben dem bezaubernden Sinneseindruck hat Rosenduft auch 
heilende Eigenschaften und wird in der Aromatherapie eingesetzt. 
Verschiedene Rosenrezepturen für Gesundheit und Entspannung 
werden vorgestellt mit Tipps zu besonderen Duftrosensorten für 
den Garten. | Ort: Rosengarten Freudenthal in Bad Iburg (unter-
halb Baumwipfelpfad vor der Försterei am Baumwipfelpfad) | Re-
ferentin: Elisabeth Harting | Garten-Kunsthistorikerin – Pädagogin 
– Rosenfreundin

19:00 Uhr In`n Duorpe is wäh wat lös: „The Poor Boys`n Girls“
 Genießen Sie tolle Musik am Glaner Thie! | Im Vordergrund steht 

immer der direkte Kontakt zum Publikum,  nah dran oder mitten 
drin. Und ganz weit vorne: die beiden außergewöhnlichen und 
charmanten Sängerinnen, die deutsch-jamaikanische Sängerin 
Yvonne Morrrison und die Münsteraner Sängerin und Musical-
darstellerin Annette Dunsing. Das Programm der Poor Boys`n`Girls 
umfaßt für akustische Instrumente neu arrangierte bekannte Rock 
und Pop Hits aus über 6 Jahrzehnten, von den Beatles bis Amy 
MacDonald – immer interpretiert im Poor Boys`n`Girls eigenen Stil, 
„stripped to the bones“, auf das Wesentliche reduziert.

 Eintritt frei! | Veranstaltungsort: Thieplatz Bad Iburg-Glane | Ver-
anstalter: Initiative „In`n Dourpe is wäh wat lös“

SAMSTAG, 29.06.
12:00 Uhr Gästeführung in den Wipfeln der Bäume
13:00 Uhr Bei diesem Spaziergang über den Baumwipfelpfad präsentieren 
14:00 Uhr sich der Wald und das Bad Iburger Schloss aus einem völlig neuen
  Blickwinkel. Der spannende Waldlehrpfad in luftiger Höhe bietet 

auf fast 600 Metern Gesamtlänge neue und spannende Ausbli-
cke. Als Teil des UNESCO Global Geoparks TERRA.vita geben der 
Pfad in den Wipfeln und der dazugehörige Ausstellungspavillon 
ebenso reizvolle wie informative Einblicke in die Erdgeschichte des 
Teutoburger Waldes. | Von Ende Juni bis Mitte August startet im-
mer samstags um 12:00 Uhr, 13:00 Uhr und 14:00 Uhr jeweils 

eine kurzweilige Gästeführung über den Baumwipfelpfad. | Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und die Teilnahme ist kostenfrei 
(zzgl. Eintritt zum Baumwipfelpfad)! | Dauer: ca. 60 Min. | Treff-
punkt: Kasse am Baumwipfelpfad | Veranstalter: Baumwipfelpfad 
Bad Iburg - Bad Iburg Tourismus GmbH

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.

SONNTAG, 30.06.
10:00 Uhr  Tai Chi auf der Wiese vor dem Baumwipfelpfad
 Wir laden Sie ein, die traditionelle chinesische Bewegungskunst Tai 

Chi und die Pflege der Lebensenergie Qi Gong kennenzulernen 
und entspannt in den Tag zu starten. Die sanften Bewegungen 
vom Tai Chi und Qi Gong werden im Stehen oder Gehen ausge-
führt und sind leicht erlernbar und für jedes Alter geeignet. 

 Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und deshalb ist die Übungs-
stunde zum Reinschnuppern und Probieren geeignet. Die Übungs-
stunde wird von Jutta Greve u. Benno Raude angeleitet und auf 
Spendenbasis angeboten. Der Erlös fließt an den Ambulanten Kin-
derhospizdienst in Osnabrück. | Treffpunkt: Vor dem Baumwipfel-
pfad in Bad Iburg | Veranstalter: Benno Raude

15:00 Uhr Führung durch das Schloss Iburg mit ehem. Benediktinerabtei 
 Weitere Informationen siehe Termin 01.06.
18:00 Uhr Schlosskonzert: Pavel Nersessian Klavier
 Die Erhabenheit Schubertscher Kompositionen bringt der Pianist 

Pavel Nersessian in ausgereifter Weise zur Geltung. Seine Kon-
zerte sind an Klangreichtum und -schönheit kaum zu übertref-
fen, versteht er es doch, seine technischen Fertigkeiten und sein 
musikalisches Verständnis zu einer vollkommenen Einheit mit der 
Musik verschmelzen zu lassen. Das Ergebnis ist zutiefst beeindru-
ckend. Es verwundert nicht, dass er bei jedem Wettbewerb, an 
dem er teilnahm, Preisträger wurde – so in Wien beim Beethoven 
Wettbewerb, in Tokio sowie im spanischen Santander. Unzählige 
Auftritte in bedeutenden Metropolen von Japan über Moskau, 
München, Paris, London, Madrid bis nach New York und Rio de 
Janeiro zieren seinen Weg. Neben seiner Konzerttätigkeit wurde 
er Assistent am Tschaikowsky Konservatorium des berühmten 
Professors Sergej Dorensky, der ihn selbst ausgebildet hatte. Hier 
unterrichtete er u.a. Nikolai Lugansky, Denis Matsuev und Olga 
Kern. Seit 2004 ist er Professor in Moskau am Tschaikowsky Kon-
servatorium, seit 2013 parallel an der Universität in Boston in den 
USA. Das Programm wird vom Künstler zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben. | Beginn: 18:00 Uhr | Veranstaltungsort: 
Schloss, Rittersaal, 49186 Bad Iburg, Schloßstraße 26 | Veranstal-
ter: Veranstalter: Verein Iburger Schlosskonzerte e.V., Thünen 2, 
49163 Bad Iburg | Tickets erhältlich über Eventim, NOZ, WN, Tou-
rist Infos Bad Iburg & Osnabrück | www.schlosskonzerte.de

Am 9. November 2024 ist es soweit – das Berliner Kabarett-
Theater „Distel“ gastiert um 20 Uhr mit seinem Programm 
„WER HAT AN DER WELT GEDREHT“ im Bad Iburger Gym-
nasium.

Wieder einmal erwartet das Publikum eine rasante Reise durch 
die Themen der Zeit und ihre Verwerfungen, wird zwischen 
Elektromobilität, Political Correctness und dem Tyrannosaurus 
Rex hin und her gezappt. Und das alles vor dem Hintergrund 
einer völkerrechtswidrigen Krankheit und eines unbesiegbaren 
Krieges – oder umgekehrt.

Und ganz neben-
bei: was macht 
eigentlich der Kli-
mawandel?
Der Vorverkauf 
läuft. Eintritts-
karten sind in der 
Tourist-Informati-
on Bad Iburg und 
unter www.even-
tim.de erhältlich.

Vorverkauf für das
Kabarett „Distel“
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Auf dem Haarkamp 8 | 49219 Glandorf
Tel. 05426 904983-0 | info@mennemann-haustechnik.de 
www.mennemann-haustechnik.de
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Wir sind ein etabliertes Unter-
nehmen in zweiter Generation. 
Seit mehr als 40 Jahren in Hil-
ter ansässig und in der Region 
unterwegs. Wir zeichnen uns 
aus durch qualitativ hochwerti-
ge Arbeiten an Haus und Dach. 

Ob ein neuer Dachstuhl bei 
einem Neubau oder eine Alt-
bausanierung, Dachdecker-
arbeiten und Klempnerarbeiten 
wie Regenrinnen erneuern oder 
reparieren, der Bau von Car-
ports und Wintergärten, auch 
ganze Häuser in Holzrahmen-
bauweise, all das bieten wir 
Ihnen mit fachlich geschulten 
Mitarbeitern, Knowhow und 

Wir stellen uns vor:
Holzbau Schade

Sachverstand von Anfang bis 
zum Ende.

Ausgestattet mit modernen 
Geräten wie zum Beispiel einer 
CNC gesteuerten Abbundanla-
ge, modernem Fuhrpark inkl. 
unserem neuen Teleskoplader, 
mit dem wir bis in 26 Metern 
Höhe arbeiten können, ist uns 
keine Aufgabe zu schwierig.

Wussten Sie übrigens, das die 
Holzbauquote bundesweit auf 
30% steigen soll?

Holz kann eine Lösung für ei-
nen stärkeren Klimaschutz im 
Gebäudesektor darstellen.

Holz bietet Architekten, Pla-
nern, Bauherren und Unter-
nehmen ausgezeichnete Mög-
lichkeiten, richtungsweisende 
Baukonzepte und Planungen zu 
präsentieren.

Falls Sie nun in Holz denken 
und bauen wollen, sind wir der 
richtige Partner für Sie!

PR-Text

Werner Tepe GmbH
Fliesen & Naturstein

Zum Schützenhaus 15 · 49196 Bad Laer-Remsede · Tel. 05424-3245 
info@nkt-tepe.de · www.nkt-tepe.de

HOLZBAU SCHADE

• Dacharbeiten am Neubau
• Dachsanierung
• Fachwerkbauten
• Holzrahmenbau
• Carportbau
• Dachflächenfenster
• CNC-Abbund/Zuschnitt

Zimmerer- und Dachdecker-Meisterbetrieb

Nordel 3 - 49176 Hilter - Tel.: 05 42 4 / 21 37 15
info@holzbau-schade.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Werbung
bringt Erfolg!

• Zimmerei

• Bedachungen

• Carports

• Dachsanierung

• Innenausbau

• Baukranvermietung

Linnenkamp 7 · 49196 Bad Laer
Tel. 05424-7500917

Mobil 0170-2874270 + 0176-41219494
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Mit Fördermitteln schneller
in die eigenen vier Wände

PR-Text

Der Wunsch nach Wohneigen-
tum ist groß, vor allem Fami-
lien mit Kindern zieht es in die 
eigenen vier Wände. Die bieten 
schließlich nicht nur mehr Platz 
und Freiraum, sondern später 
auch finanzielle Unabhängig-
keit und eine sichere Alters-
versorgung. Doch erst einmal 
gilt es, das eigene Haus oder 
die Wohnung zu finanzieren. 
Da kommt eine Förderung – als 
zinsgünstiger Kredit oder Zu-
schuss – gerade recht!

Möglichkeiten
der Förderung 
Wer sich rechtzeitig vor dem 
Hausbau oder Hauskauf um 
eine Förderung kümmert, kann 
die Baufinanzierung auf meh-
rere Säulen verteilen oder sich 
eine merkliche Ersparnis sichern. 
Deshalb gilt: Schon bei der 
Suche nach dem Grundstück 
und der Planung des Traum-
hauses über alle Möglichkeiten 
der Förderung informieren und 
die Förderbedingungen genau 
durchlesen, denn oft muss der 
Förderantrag vor Beginn der 
Bauarbeiten bzw. vor dem Im-
mobilienkauf gestellt werden. 
Dann können Fördermittel das 
Baubudget gezielt entlasten 
und den Weg ins Traumhaus 
ebnen.

Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG)
Die wohl wichtigste Förderung 
für Bauherren und Eigentü-
mer(innen) ist die neue Bun-
desförderung für effiziente Ge-

bäude (BEG). Sie bündelt die 
bisherigen Förderprogramme 
von KfW und BAFA zum ener-
gieeffizienten Bauen und Sanie-
ren unter einem Dach. KfW und 
BAFA bleiben die Anlaufstellen 
für eine Förderung - Zuschüsse 
für einzelne Sanierungsmaß-
nahmen wickelt das BAFA ab 
(BEG EM), die Effizienzhaus-
Förderung (BEG WG) läuft 
über die KfW. Gestartet ist die 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude am 01.01.2021 - zu-
nächst mit der Zuschuss-För-
derung für Einzelmaßnahmen 
(BEG EM) beim BAFA, später 
dann mit der Effizienzhaus-För-
derung bei der KfW. Inzwischen 
gab es mehrere Änderungen 
der Förderbedingungen, dabei 
ist die Neubau-Förderung auf 
ein Minimum zusammenge-
schmolzen.
• KfW-Förderung für klima-
freundliche Neubauten: Seit 
März 2023 steht Bauherren das 
neue Förderprogramm „Klima-
freundlicher Neubau KfN“ zur 
Verfügung.   
• Bundesförderung für effizien-
te Gebäude (BEG) - Sanierung: 
Wer eine gebrauchte Immobilie 
kauft, und nach dem Kauf sa-
niert, kann einerseits das KfW-
Wohneigentumsprogramm für 
den Kauf nutzen. Ergänzend 
dazu unterstützt die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude 
(BEG) Eigentümer(innen) bei 
der energetischen Sanierung. 
Anlaufstelle ist dann für Kom-
plettsanierungen zum Effizienz-
haus die KfW (BEG WG), für 

Zuschüsse für einzelne Sanie-
rungsmaßnahmen das BAFA 
(BEG EM).

Neue Familienförderung 
seit Juni 2023
Die Neubauförderung „Wohn-
eigentum für Familien“ (WEF) 
ist zum 01.06.2023 gestartet, 
seit Mitte Oktober 2023 gel-
ten nochmal verbesserte Kon-
ditionen. Auch dieses Förder-
programm wird über die KfW 
abgewickelt. Konzipiert ist die 
Förderung für Familien mit Kin-
dern und geringem bis mitt-
lerem Einkommen. Es werden 
sehr günstige Förderkredite für 
den Bau oder Kauf von klima-
freundlichen Neubauten ver-
geben.

®

  
      

    
     

  Wir machen das für Sie
  Unverbindliche Wertermittlung - Professionelle Vermarktung 
                     Kostenlose Entrümpelung & Umzug  
 

   
               

Immobilienverkauf 
Ganz einfach mit uns ..... 
 Tel. 05403-781818

                           www.schaiper-immobilien.de

amarc21 Immobilien 
Andreas Schaiper 

Wohngefühl fängt bei den Füßen an!

F u ß b ö d e n  z u m  W o h l f ü h l e n

Telefon: 0 54 03 / 79 35 37

Dieter  Bäumler

Förderung der
Bundesländer
für Familien attraktiv
Familien mit Kindern sollten 
unbedingt auch die Förderung 
ihres Bundeslandes prüfen? 
Werden bestimmte Einkom-
mensgrenzen nicht überschrit-
ten, bieten die Länder Familien 
attraktive Finanzierungen und 
Zuschüsse. Teilweise werden 
die Förderungen der KfW auf 
diese Weise sogar noch ver-
günstigt!

amarc21 Immobilien 
Andreas Schaiper       

www.schaiper-immobilien.de

     

Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr.1, Bad Iburg

Tel. 05403 - 781814

Projektierter Neubau in 49536 Lienen: 
Topmoderne Wohnungen – zentrumsnah. Effi zienzhaus 
mit Luftwärmepumpe, PV-Unterstützung, barrierefrei, Aufzug 
2-3-Zimmer-Wohnungen mit Terrassen o. Balkone in Westaus-
richtung ab ca. 57 m², KP 206.736 € inkl. PKW-Einstellplatz 

Es wird keine Käufercourtage berechnet.
Hier heißt es: Modern und komfortabel

in ländlicher Struktur leben.

Fertigstellung geplant für Frühjahr/Sommer 2025
Weitere Infos erhalten Sie gern auf Anfrage.
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Vor dem Venne 4  Bad Laer

( ) -0 54 24  644 78  0

Auf Grund eines Betriebsfestes am 15.06.24 und einer Familienfeier 
am 22.06.24 bleibt der Recyclingplatz an diesen Tagen geschlossen. 

Reinhard Wacker
Immobilienvermittlung UG

Theresienstraße 4
49219 Glandorf

Immobilienvermittlung – Wertermittlung
Finanzierung

Sie möchten eine
Immobilie verkaufen?

Dringend gesucht:
Ein-/Zweifamilienhäuser sowie

Eigentumswohnungen,
für vorgemerkte Kunden.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Telefon 05426-5333 - Mobil 0172-5107587
Fax 05426-5335

E-Mail: reinhard.wacker1@osnanet.de

www.rwacker-immobilien.de

12 12 
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Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Neufahrzeuge 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Mieten Sie jetzt Ihre Erholung für 2024.
Wir beraten Sie gerne.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile
(05426) 9444-55

Jetz t  be i  uns  Urlaub  buchen!
WUNSCH LOS  G LÜCK L I CH

Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Neufahrzeuge 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Mieten Sie jetzt Ihre Erholung für 2024.
Wir beraten Sie gerne.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile
(05426) 9444-55

Jetz t  be i  uns  Urlaub  buchen!
WUNSCH LOS  G LÜCK L I CH

Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Neufahrzeuge 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Mieten Sie jetzt Ihre Erholung für 2024.
Wir beraten Sie gerne.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile
(05426) 9444-55

Jetz t  be i  uns  Urlaub  buchen!
WUNSCH LOS  G LÜCK L I CH

Wermes Immobilien
GmbH & Co. KG

www.jenergy-pv.de
info@jenergy-pv.de 
05403/7267670

www.jenergy-elektrotechnik.de
info@jenergy-elektrotechnik.de 

05403/7267675

www.pvprojektierung.de
info@pvprojektierung.de  

05403/7267676

Bielefelder Straße 28 . 49186 Bad Iburg

Die JEnergy Unternehmensgruppe stellt sich vor:

oo  Photovoltaikanlagen   
für Privatkunden

oo  kostenlose Beratung vor Ort  
& kostenloses Angebot mit  
Wirtschaftlichkeitssimulation

oo  Planung, Montage und Anschluss 
aus einer Hand (inkl. Abwicklung mit 

dem Energieversorger)

oo  eigene Montageteams

oo  über 15 Jahre Branchenerfahrung 
(gegründet in 2011)

oo  Elektroinstallation

oo  Anschluss, Anmeldung und  
Inbetriebnahme von Energie-
erzeugungsanlagen

oo  Niederspannungsschaltanlagen 
nach DIN E61439-1

oo  Außenverteiler nach  
DIN VDE-AR-N4105

oo  Photovoltaikanlagen  
für Gewerbekunden

oo  Aufmaß und Planung

oo  Montage und Netzanschluss 
nach gültigen VDE- und DIN-
Richtlinien

oo  Wartung und Überwachung

Seit 1904
● Sand- u. Kiesgruben
● Straßenbaustoff e

● Baggerarbeiten
● Fuhrgeschäft
SANDKUHLE:
Glandorfer Straße 38
49196 Bad Laer
Tel. 0 54 26 - 21 89

PLATZ NIEHAUS:
Gewerbepark 10 
49196 Bad Laer
Tel. 0 54 24 - 75 99

Mobil 01 72 - 1 69 88 93
info@sand-niehaus.de · www.sand-niehaus.de
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WOHNEN

BAUEN& 2024

Martin Diekamp
Inhaber

Wir bieten eine kostenlose Bewertung über 
unsere HOMEPAGE und eine ebenso

kostenlose, persönliche Beratung vor Ort!

 Besuchen Sie unsere Homepage
oder rufen Sie uns an!

     

Heiner Hülsmann
Verkauf u. Marketing

Sie
wollen Ihre 
Immobilie 
verkaufen?

Martin Diekamp
Immobilien- und Sachverständigenbüro
Diplom-Sachverständiger (DIA)
Immobilienwirt (Diplom VWA Freiburg)
Zert. Verwalter nach § 26a WEG

Sonnenhang 15
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 05424-213055
info@diekamp-immobilien.de
www.diekamp-immobilien.de

AS Mulden
GmbH & Co. KG
Münsterstraße 88
49186 Bad Iburg
info@as-mulden.de

Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80

      Immer schnell
zur Stelle!

w
w

w
.d

ac
h-

da
el

ke
n.

de

Das Handwerk lieben – die Tradition leben!

05426.4073
www.diekriede-dach.de

Fit für den 
Sommer
mit einer neuen Terrasse 
oder einem Wintergarten 
aus Holz

Lassen Sie sich beraten! 
Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf 
info@diekriede-dach.de

Mit Holz ist nahezu alles möglich !

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports uvm.

Felix Marx
Up de Heuchte 2 · 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388
f.marx-holzbau@web.de
www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer
+ Dachdecker (m/w/d)◆ Fliesenverkauf

◆ Natursteinverlegung
◆ Fliesenarbeiten
◆ Badsanierung
◆ Ofenbau/Kamin- und Pelletöfen
◆ Edelstahlschornsteine

Kirchweg 4 · 49196 Bad Laer
Tel. 0 54 24 / 800 292
info@thomas-speckmann.de
www.thomas-speckmann.de

14 
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Mehr Infos unter: 
www.weisser-ring.de

informiert seinSicher online

Von den Vereinen

Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Osnabrück. „Lebenslinien“ 
und die Welt der Zeichnungen: 
Damit beschäftigten sich acht 
Studierende der Universität 
Osnabrück, Institut für Kunst/
Kunstpädagogik und präsen-
tierten ihre Arbeiten am Frei-
tag, den 19. April 2024, erst-
mals in den Geschäftsräumen 
des Landschaftsverbandes Os-
nabrücker Land e. V. (LVO). 
Nach Grußworten des ersten 
Stadtrats und LVO-Vorsitzen-
den Wolfgang Beckermann 
führte Kurator Frank Gillich die 
ca. 50 Gäste der Vernissage 
eindrucksvoll und anschaulich 
in das Genre Zeichnung ein.

Mit Aquarell, Farbstift, Gra-
phit, Tinte und Tusche und so-
gar mittels Papercut brachten 
die Studierenden ihre Arbeiten 
zu Papier. Sie schufen eigen-
ständige Werke, die keinerlei 
Vorstudien für größere Vor-
haben darstellen, sondern die 
Vielschichtigkeit der Zeichnung 
als Medium verdeutlichen. 
Vom Selbstporträt über gegen-
ständliche Darstellungen bis 
hin zur Grenzüberschreitung 
des Genres reicht die Bandbrei-
te der ausgestellten Bilder von 
Joost-Henrik Becker, Roxanne 
Elora Mettner, Alina Meyer, 
Luz Bustamante Sanchez, Ju-

„Lifelines“ –
erstmals
Zeichnungen bei 
„Kunst im
Speicher“

Räume und Raumfaltungen erzeugt Julia Schilowski in ihren Tuschezeichnun-
gen.           Foto: Gabriele Janz/LVO

Über 40 Gäste kamen zur Eröffnung der neuen Staffel von „Kunst im Spei-
cher“ um sich die Zeichnungen der Studierenden anzusehen.

Foto: Susanne Tauss /LVO

dith Schäfer, Johanne Schäper, 
Julia Schilowski und Lisa Schö-
nebeck.

Die Mitarbeiter*innen des LVO 
hatten beim Aufbau der Aus-
stellung Möglichkeiten zur Mit-
sprache und sind erfreut, dass 
jede Arbeit in ihren Büros einen 
angemessenen Platz gefunden 
hat.

Die Ausstellung „Kunst im 
Speicher – Lifelines“ findet in 
Kooperation mit der Univer-
sität Osnabrück, Institut für 
Kunst/Kunstpädagogik statt. 
Sie ist bis ca. März 2025 in 
der Geschäftsstelle des Land-
schaftsverbandes Osnabrücker 
Land e. V., Leiser Speicher, Am 
Speicher 2, 49090 Osnabrück, 2. OG, zu sehen (geöffnet Mo 

bis Fr jeweils von 9-12 Uhr so-
wie auf Anfrage unter T 0541 
6005850). Der Eintritt ist frei.
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Der Veterinärdienst für Stadt 
und Landkreis Osnabrück ver-
anstaltet in diesem Jahr erneut 
eine Schulung für Jäger zur 
Entnahme von Proben, die auf 
Trichinen zu untersuchen sind. 
Die Schulung findet statt am 
Mittwoch, 26. Juni, 17 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Kreis-
hauses. 
Bei erlegten Wildschweinen, 
Dachsen und einigen anderen 
Tierarten ist es erforderlich, vor 
dem Verzehr durch eine Unter-
suchung festzustellen, ob das 
Fleisch frei von Trichinen ist. Bei 
den Trichinen handelt es sich 
um winzige Fadenwürmer, de-
ren Larven sich in der Musku-
latur ihrer Wirte einkapseln und 
nach dem Verzehr auch dem 
Menschen sehr gefährlich wer-
den können. Die Untersuchung 
auf Trichinen ist eine amtliche 
Aufgabe, für die grundsätzlich 
die Veterinärbehörde zuständig 
ist. 
Vor einigen Jahren wurde den 
Jägern die Möglichkeit eröff-

Untersuchung auf Trichinen:
Landkreis Osnabrück
bietet Schulung für Jäger an

net, die für die Trichinenunter-
suchung erforderlichen Fleisch-
proben selber zu entnehmen 
und dem Labor der Veterinär-
behörde zuzuleiten. Die recht-
lichen Vorgaben erlauben es, 
dass jedem Jäger, der Inhaber 
eines gültigen Jahresjagd-
scheines ist, die Entnahme von 
Proben zur Untersuchung auf 
Trichinen übertragen werden 
kann.
Zuständig ist die Veterinärbe-
hörde, in deren Einzugsgebiet 
das Wild erlegt wurde oder in 
deren Zuständigkeitsbereich, 
bedingt durch den Wohnort 
des Jägers, die Untersuchung 
auf Trichinen erfolgt. Voraus-
setzung für die Übertragung 
der amtlichen Probenentnahme 
auf den Jäger ist, dass dieser 
zuverlässig ist und eine Schu-
lung durch die Veterinärbehör-
de absolviert hat.
Jäger, die die Probenentnahme 
durchführen dürfen, erhalten 
Wildursprungsscheine zur Do-
kumentation der Probenent-

Maike von der Haar
bewerbung@hasselmanngruppe.de
Klinik im Kurpark
Hannoversche Str. 33 
49214 Bad Rothenfelde

Approbation für
4-6 Nächte / Monat

Blomberg Klinik
Remseder Str. 3 ∙ 49196 Bad Laer

Ansprechpartnerin: 
Andrea Guhe-Strothmann

Mail: pdl@blombergklinik.de
Tel.: 05424-294 299

(m/w/d)

EIN BERUF 
MIT ZUKUNFT!

Arzt (m/w/d) mit 

Klinik im Kurpark
Hannoversche Str. 33 

49214 Bad Rothenfelde 
Ansprechpartner: Ulrich Kruthaup

kruthaup@klinikimkurpark.de
Tel.: 05424-294 394

Ergotherapeut /innen
Teil-/ Vollzeit (m/w/d)

WIR STELLEN EIN

Pflegefachkraft 
& Pflegehelfer

Starte JETZT deine Karriere! 
In der Hasselmann Gruppe

Zu unseren Anzeigen

nahme und Wildmarken zur 
Kennzeichnung der Tierkörper. 
Der Wildursprungsschein be-
gleitet die Probe ins Labor. 
Falls das erlegte Wild an an-
dere verkauft oder abgegeben 
werden soll, muss es mit einer 
behördlichen Wildmarke ge-
kennzeichnet sein. Ein Jäger 
darf einen Wildkörper oder 
Fleisch von Wildschweinen und 
Dachsen erst dann im eigenen 
häuslichen Verbrauch verwen-
den oder an andere Personen 
abgeben, wenn Trichinen nicht 
nachgewiesen wurden und das 

Ergebnis der Untersuchung auf 
dem Wildursprungsschein ver-
merkt ist.
Die Kosten der Veranstaltung 
betragen 20 Euro pro Teilneh-
mer. Die Anmeldung muss on-
line bis zum 12. Juni erfolgen: 
https://service.landkreis-osna-
brueck.de/dienstleistungen/-/
egov-bis-deta i l /dienst le is-
tung/107954/show
Weitere Informationen sind er-
hältlich beim Veterinärdienst 
für Stadt und Landkreis Osna-
brück.
Telefon: 0541/501-8551

Von den Vereinen
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ProTax Steuerberatung PartGmbB
www.stb-protax.de

D
eutscher Steuerberaterverband e

.V
.

www.dstv.de

NEUER 
NAME,   GLEICHES    

   VERSPRE- 
         CHEN!

Steuerkanzlei. Eckelkamp. Seeger. 

pro heute. pro morgen. pro übermorgen.
DIE STEUERBERATUNG
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Die Freibadsaison beginnt 
Das Panoramabad in Georgsmarienhütte
startet in die Freiluftsaison 

Das beliebte Freibad des Pano-
amabades in Georgsmarien-
hütte hat in die Sommersaison 
eingeläutet und es heißt wieder 
Wasservergnügen pur unter 
freiem Himmel mit Ausblick auf 
den Teutoburger Wald. 

Das Freibad über den Dä-
chern von Georgsmarienhütte 
punktet mit verschiedensten 
Attraktionen für Jung bis Alt. 
Im Matsch- und Planschbe-
ckenbereich sind die jüngsten 
Gäste immer beschäftigt und 
sowohl im Wasser als auch an 
Land in Bewegung. Schwim-
mer jeden Alters finden im be-
heizten 25-Meter-Becken mit 
drei Sprunganlagen (5-Meter, 
3-Meter und 1er Sprungturm) 
sowie Flugrutsche mit freiem 
Fall viel Abwechslung. Beob-
achter können über das Bullau-
ge die Unterwasserlandungen 
mitverfolgen. Aber auch im 
Nichtschwimmerbecken garan-
tieren die Breitwellenrutsche 

schlechter Witterung kann von 
den üblichen Freibadzeiten ab-
gewichen werden.

Alle Badeeinrichtungen können 
zu moderaten Eintrittspreisen 
genutzt werden. Erwachsene 
zahlen für eine Tageskarte wo-

chentags ab 5,50 €, Kinder und 
Jugendliche von 4 bis 16 Jahren 
3,00 €, Familienkarten gibt es 
ab 11,00 €.
Weitere Informationen zu Prei-
sen, Öffnungszeiten und vie-
lem mehr gibt es unter
www.pb-gmhuette.de.

PR-Text

. sommerliche orgelkonzerte

SO | 23.06. Prof. Dr. Martin Schmeding, Leipzig (D)

SO | 28.07. Prof. Vincent Dubois, Paris (F)

SO | 18.08. John Challenger, Salisbury (GB)

SO | 15.09. Baptiste-Florian Marle-Ouvrard, Paris (F)

SO | 29.09. Willibald Guggenmos, Augsburg (D)

Pfarrkirche Mariä Geburt - Kirchplatz 2 - 49196 Bad Laer

Konzertbeginn: 18.00 Uhr - Eintritt frei - Türkollekte.

Schöne Sommerzeit 
im Panoramabad!

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

Bistro 
geö� net!

Freuen Sie sich auf tolle Highlights 
im Erlebnisfreibad: 

  Flugrutsche
 Wellenrutsche
 Schaukelgrotte

 Schwallduschen
 Kinder-Matschbereich
 Volleyballspielfeld

www.pb-gmhuette.de

und die Schaukelgrotte jede 
Menge Badevergnügen. 

Auf der großzügigen Liege- 
und Spielwiese mit ausreichend 
natürlichen Schattenplätzen 
lässt sich ein schöner Sommer-
tag genießen. Das Bistro im 
Panoramabad bietet den Bade-
gästen diverse Snacks und er-
frischende Getränke an. 

Die Attraktionen des Freibades 
können zu folgenden regulä-
ren Öffnungszeiten genutzt 
werden. Montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags wird 
das Bad jeweils um 10:00 Uhr 
öffnen. Am Dienstag können 
Frühschwimmer bereits ab 
06:00 Uhr ihre Bahnen ziehen 
und am Wochenende ab 08:00 
Uhr. 
Geöffnet hat das Bad bis jeweils 
20:00 Uhr an den Wochenta-
gen. Am Wochenende werden 
die Türen eine Stunde früher 
um 19:00 Uhr geschlossen. Bei 

Bildquelle: Panoramabad/ Michael Münch 

Konzert mit Melodien
aus Oper und Operette
Am Sonntag, 2. Juni 2024, findet um 17:00 Uhr ein Kon-
zert in der Ehemaligen Kirche in Hagen unter der Leitung von 
Olga Dahlke statt. Das Konzertvergnügen wird gestaltet vom 
Salzbachchor Bad Laer, MGV Teutonia Müschen, Shantychor 
der KAB Hagen und der Instrumentalgruppe Hagen.
Lassen Sie sich verzaubern von bekannten und beliebten Me-
lodien.
Der Eintritt ist frei.

Steigern Sie Ihren Erfolg –
werben Sie

in den „aktuell“ Monatsheften
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PR-Text

Der Rudi-Wernemann-Rosen-
garten am neuen Gradierwerk 
in Bad Rothenfelde glänzt mit 
Superlativen: 210 Rosenarten 
präsentieren sich als 6.500 
Pflanzen am Fuß eines der 
größten Gradierwerke in West-
europa.

Das dieses Kleinod jahraus und 
jahrein seine Pracht entfalten 
kann, ist der Verdienst von den 
aktiven Mitgliedern des Ver-
eins „Freunde des Rosengar-
tens“. Jede Woche dienstags 
werkeln zahlreiche Hände und 
kümmern sich um jede einzel-
ne Rose. Belohnt werden die 
Rosenfreunde mit betörendem 
Duft und üppiger Blütenfülle.  
Könnte Rudi Wernemann, Ini-
tiator des Bad Rothenfelder Ro-
sengartens, dieses Kleinod nun 
im 25. Jahr seines Bestehens 
sehen, ginge ihm sicherlich das 
Herz auf. 
Fast genau so lange gibt es 
auch schon das Gartenfesti-
val „Rosenzeit – Ausstellung 
und Unterhaltung im Rosen-
garten“ Auch in diesem Jahr 
bietet die Parkveranstaltung 
wieder zahlreichen Ausstellern 
die Gelegenheit, umgeben von 
Farbenrausch und Duftfülle, 
den Besuchern ihre Waren zu 
offerieren:
Zu sehen ist unter anderem 
Pflanz- und Wasserkeramik, 
Nützliches und Schönes für 
den Garten, Leckereien, indi-
viduelle Accessoires und Mode 

Rosenzeit
Ausstellung und Unterhaltung
im Rudi-Wernemann-Rosengarten am Neuen Gradierwerk 
15. und 16. Juni 2024 jeweils 11:00-18:00 Uhr

für die Frau, Wohnaccessoires, 
Hüte und Blumendekoration, 
Dekoration aus Holz, reizen-
der Schmuck und vieles ande-
re mehr und natürlich – Rosen 
in Hülle und Fülle ebenso wie 
Stauden für den heimischen 
Garten.
Dieses abwechslungsreiche An-
gebot macht die Rosenzeit zu 
einer beliebten und stets gut 
besuchten Veranstaltung, in 
deren Rahmen die botanischen 
Schönheiten jedes Jahr gefeiert 
werden. 
Das ansprechende Begleit-
programm für die „Rosenzeit“ 
dient ebenfalls dazu, die Veran-
staltung für jeden Besucher zu 
einem unterhaltsamen Erlebnis 
werden zu lassen:  
Der Verein „Freunde des Ro-
sengartens e.V.“ lädt zu Füh-
rungen im Rosengarten ein 
und gibt jedem Rosenliebhaber 
Tipps rund um die Pflege seiner 
Lieblingsblume. 
Und auch die Seele tankt auf, 
wenn die Rosenzeit am Sonn-
tag um 10:00 Uhr mit einem 
ökumenischen Gottesdienst 
inmitten der schönen Parkland-
schaft beginnt. Begleitet wird 
dieser vom Posaunenchor der 
Ev. Kirchengemeinde.

Um bei den vielen Aktivitäten 
und Programmpunkten even-
tuellen „Schwächen“ der Be-
sucher vorzubeugen, gibt es 
natürlich an beiden Tagen auch 
Gutes für das leibliche Wohl.

Rosenzeit
Ausstellung und Unterhaltung

im Rudi-WErnemann-Rosengarten
am Neuen Gradierwerk

Bad Rothenfelde

15. & 16.
Juni 2024

11:00-18:00 Uhr

Veranstalter und Infos:
Kur und Touristik Bad Rothenfelde GmbH
Touristinformation - Haus des Gastes
Am Kurpark 12 - 49214 Bad Rothenfelde
Tel. 05424 2218-0
Mail: touristinfo@bad-rothenfelde.de

Opfer-Telefon: 116 006
bundesweit kostenfrei

Onlineberatung: 
www.weisser-ring.de

bundesweit kostenfrei

Onlineberatung: 

400 Mal für Sie vor Ort

#Intime Verbrechen

Intime Verbrechen 
sind keine 
Privatsache.
Wir helfen Frauen, die unter sexualisierter Gewalt 
durch ihren Partner oder Ehemann leiden. 

Hunger ist das Letzte.
Wir haben die Chance, etwas dagegen zu tun.
Bitte helfen Sie Kindern weltweit mit einer Spende!

Save the Children Deutschland e. V.
IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12
Sti chwort: Hunger ist das Letzte
www.savethechildren.de
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Bad Iburg. Die Dörenberg-Kli-
nik Bad Iburg setzt ihre erfolg-
reiche Entwicklung mit einer 
neuen kaufmännischen und 
pflegerischen Leitung fort.
Jens Dreckmann ist der neue 
kaufmännische Leiter der Ein-
richtung. Nach Studium der 
Krankenhausbetriebslehre und 
anschließender zehnjähriger 
Tätigkeit im Krankenhausma-
nagement hat er zuletzt neun 
Jahre den Bereich Gesundheits-
wirtschaft bei der Beratungs-
gesellschaft Sozialgestaltung 
aufgebaut und geleitet – einer 
Tochterfirma der Sozialbank 
(vormals Bank für Sozialwirt-
schaft).
Der Bad Iburger freut sich nun 
über seine neue Aufgabe in der 
Dörenberg-Klinik. Die Einrich-
tung sei zukunftsweisend auf-
gestellt. Er sei sich sicher, dass 
es der Klinik gelingen werde, 
die zukünftigen Herausforde-
rungen zu bewältigen und die 
Versorgungsstrukturen in der 
Region weiter zu festigen. Eine 
Unsicherheit stellen laut Dreck-
mann zwar die dynamischen 
und derzeit schlecht planbaren 
Rahmenbedingungen des Ge-
setzgebers in der Gesundheits-
wirtschaft dar, mit seinem An-
gebot sei das Haus aber bereits 
jetzt schon nicht nur regional 
sehr gefragt. Es habe sich auch 
weit über die Region hinaus 
einen Namen gemacht.
Die Innovationsfreude der letz-
ten Jahre gelte es fortzusetzen 
und dabei den wirtschaftlichen 
Erfolg zu festigen. Wichtige 

Dörenberg-Klinik Bad Iburg
gut aufgestellt
Neue kaufmännische und pflegerische Leitung

Themen seien dabei die Mitar-
beiterbindung und -gewinnung 
sowie die Patientenzufrieden-
heit, sagt Dreckmann.
Sebastian Clausing ist neu-
er Pflegedienstleiter in der 
Dörenberg-Klinik. Nach sei-
ner Ausbildung zum Gesund-
heits- und Krankenpfleger war 
er zunächst seit 2013 auf der 
kardiologischen Intensivstation 
der Schüchtermann-Klinik tä-
tig und wechselte 2018 nach 
seinem Studium der Pflegewis-
senschaften in das übergreifen-
de Qualitätsmanagement der 
Schüchtermann-Klinik.
Die Leitung des Pflegedienstes 
in der Dörenberg-Klinik sei für 
ihn eine tolle Möglichkeit, ge-
meinsam mit einem hochen-
gagierten Team die Pflege zu 
stärken und sie inhaltlich wei-
terzuentwickeln.
Die Dörenberg-Klinik bietet seit 
ihrer Gründung 1976 eine mo-
derne Rehabilitation mit einem 
Schwerpunkt in der Orthopä-
die. Innerhalb der Orthopädie 
besteht zudem die Möglichkeit 
der Berufsgenossenschaftlichen 
Stationären Weiterbehandlung 
(BGSW). 2014 kam eine geriat-
rische Rehabilitation hinzu.
Als eine der ersten Kliniken 
bundesweit hat die Klinik zu-
dem mit der orthopädisch-geri-
atrischen Behandlung ein spezi-
elles Rehabilitationsangebot für 
ältere orthopädische Patienten 
entwickelt, die nach einer Ope-
ration vom Krankenhaus direkt 
in die Rehabilitation kommen 
und einen besonderen Behand-

Jens Dreckmann ist neuer kaufmännischer Leiter und Sebastian Clausing neu-
er Pflegedienstleiter der Dörenberg-Klinik (von links).

Foto: Dörenberg-Klinik/Annika Boßmeyer

lungsansatz benötigen. Im Jahr 
2020 wurde in der Dörenberg-
Klinik zudem eine Abteilung für 
neurologische Rehabilitation 
eröffnet. Sie unterstützt nach 
und während neurologischer 
Erkrankungen bei der Wieder-

erlangung eines möglichst ho-
hen Grades an Selbstständig-
keit, damit Patienten wieder 
ihre bisherigen Alltagsaktivitä-
ten ausüben können.

PR-Text

Das offizielle Nennportal des 
56. Int. Osnabrücker ADAC 
Bergrennens vom 2.–4. August 
2024 ist geöffnet. Es steht in 
Deutsch, Englisch und Franzö-
sisch zur Verfügung und bietet 
die Möglichkeit, sich für alle 
ausgeschriebenen nationalen 
und internationalen Prädikate 
anzumelden, u.a. auch für die 
neue Osnabrück – Les Ran-
giers Hill Climb Trophy in Ko-
operation mit dem Schweizer 
Europameisterschaftslauf in 
Saint-Ursanne. Insgesamt gibt 
es rund 160 Startplätze im 
Rennwettbewerb und rund 25 
Plätze in der Gleichmäßigkeits-
prüfung des 11. E-Mobil-Berg-

Nennung abgeben zum
56. Int. Osnabrücker Bergrennen ‚24

Cups. Das Nennportal ist über 
die Website der Veranstaltung 
– www.osnabruecker-berg-
rennen.de –  oder direkt unter 
https ://www.tw-sportsoft.
de/56_ Int _Osnabruecker_
ADAC_Bergrennen_141146/ 
zugänglich.
Auch für die Fans ist das Nenn-
portal spannend: Unter dem 
genannten Link können sie je-
derzeit sehen, welche Fahrerin-
nen und Fahrer sich mit ihren 
Fahrzeugen schon angemeldet 
haben, und können verfolgen, 
wie sich das zu erwartende 
hochkarätige Starterfeld ent-
wickelt.

Zeit für

Damals
von Heinz Zeckel

Erinnerung an Sommertage

im Süden unseres Lebens.

Alten Gassen folgen

und den Linien auf der Hand.

Die Linden dufteten nach unseren Träumen.

Alle Mauersegler jubelten im Flug.

Wir warfen die Münzen des Lebens hoch

begehrten beide Seiten ...

und waren doch nur einen Atemzug entfernt

vom Glück.
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Glasreparatur 
Service

Glasreparatur:  

ab 0,00 €¹

ROSENGARTEN FREUDENTHAL
Duft und Heilwirkung der Rose
Freitag, 28.06.2024, 15:00 Uhr – Gästeführung in Bad Iburg
vor dem Jagdschloss Freudenthal unterhalb Baumwipfelpfad
Referentin: Elisabeth Harting
Garten-Kunsthistorikerin – Pädagogin – Rosenfreundin
Deutsche Rosengesellschaft e.V. –
Freundeskreis Osnabrück-Münster

Bei dieser Führung geht es 
um Duft und Heilwirkung 
der Rose. Neben dem be-
zaubernden Sinneseindruck 
hat Rosenduft auch heilende 
Eigenschaften und wird in der 
Aromatherapie eingesetzt. 
Verschiedene Rosenrezeptu-
ren für Gesundheit und Entspannung werden vorgestellt mit 
Tipps zu besonderen Duftrosensorten für den Garten.
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Bei dieser Führung  geht es um Duft und Heilwirkung der Rose. Neben dem bezaubernden 
Sinneseindruck hat Rosenduft auch heilende Eigenschaften und wird in der Aromatherapie 
eingesetzt. Verschiedene Rosenrezepturen für Gesundheit und Entspannung werden 
vorgestellt mit Tipps zu besonderen Duftrosensorten für den Garten. 
 

Steigern Sie Ihren Erfolg – werben Sie
in den„aktuell“ Monatsheften

Bad Iburg/Hagen a.T.W. – Groß 
war die Freude beim Team der 
Rumänienhilfe in Bad Iburg, als 
die Vertreter des Repair-Café 
Hagen a.T.W. den Grund ihres 
Besuchs verrieten: Sie überga-
ben eine Geldspende im Wert 
von 1.500 Euro. Ein Erlös, der 
sich durch die Abgabe aufbe-
reiteter Spielsachen und Elek-
trogeräte gegen Spenden im 
Sinne gelebter Abfallvermei-
dung ergeben hatte.
Anlässlich des Hagener Kirsch-
blütenmarkts hatte unter 
anderem die Hagener Wun-
der-Werkstatt, ein Koopera-
tionsprojekt des Repair-Café 
Hagen a.T.W. und der AWI-
GO, am Sonntag, 21. April, 
ihre Türen geöffnet. Viele ver-
schiedene Spielsachen oder 
Elektrokleingeräte, die die eh-
renamtlichen Reparaturfreun-
de in den vorangegangenen 
Wochen erfolgreich aufberei-
ten und so vor der Entsorgung 
bewahren konnten, suchten an 
diesem Nachmittag neue Be-
sitzer und wurden gegen eine 
Spende abgegeben. Das An-
gebot stieß auf reges Interesse, 
binnen weniger Stunden kam 
der beachtenswerte Betrag von 
1.500 Euro zusammen. 

Gelebte Abfallvermeidung bringt
1.500 Euro für die Rumänienhilfe ein
Repair-Café Hagen a.T.W. gibt Spenden weiter

V.l.n.r.: Franz-Josef und Bärbel Spreckelmeyer überreichten im Namen des 
Repair Cafés Hagen a.T.W. den Spendenbeitrag an Josefa Arndt, Rosi Papen-
brock, Renate Schulz, Angelika Marzok, Heidel Heuer, Thomas Hüsing und 
Gunther Veldten von der Rumänienhilfe. Bild: Schulz/Rumänienhilfe.

Bei der Rumänienhilfe wird die-
se Finanzspritze dringend be-
nötigt. Regelmäßig schickt das 
Team dringend benötigte Din-
ge wie Lebensmittel, Kranken-
betten, Spielsachen und vieles 
mehr in Krisengebiete – derzeit 
gehen viele Transporte in die 
Ukraine. Mit den Spenden-
geldern aus Hagen a.T.W. sind 
schon einmal 50 Prozent der 
Kosten für den nächsten Trans-
port gedeckt. „Das hilft uns 
sehr, wir bedanken uns herz-
lich“, waren sich alle Anwesen-
den einig.
Die Vertreter des Hagener Re-
pair-Café, namentlich Bärbel 
und Franz-Josef Spreckelmey-
er, freute es sehr zu sehen, wie 
sich ihre Mühen letztendlich 
auszahlen. „Wir machen moti-
viert und gerne weiter für die 
gute Sache – sicherlich sind wir 
nicht zum letzten Mal mit einer 
Spende hier“, versprachen die 
Hagener.
Weitere Infos zur Hagener 
Wunder-Werkstatt, der E-
Schrott-Aktion und den Repair- 
Cafés im Landkreis gibt es unter 
anderem in einem Film unter 
www.awigo.de/abfallvermei-
dung.

Pfarrcaritas Bad Iburg & Glane
12. Juni: Diakon Marcus Wolf stellt sich vor!
Senioren Bad Iburg & Glane, Pfarrheim Glane

Kontakt: 
Marianne Kubitschke Tel. 05403-1255 (Bad Iburg)
Ulla Störbrock  Tel. 05403-2827 (Glane)
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Am Sonntag, 26. Mai 2024, 
war die Premiere von „Tar-
zan – Das Musical“. Und nur 
gut einen Monat später, am 
Freitag, 28. Juni, fällt auch der 
Startschuss für „The Prom“ – 
dem diesjährigen Abendstück. 
Karten sind weiterhin im Vor-
verkauf erhältlich.
Hinter den Protagonisten des 
Waldbühnenensembles liegen 
aufreibende Wochen. Unzäh-
lige Probetermine im Spieler-
heim und zum Schluss auf der 
Bühne, das Auswendiglernen 
von Text und Tanz sowie die fi-
nalen Abstimmungen mit Band, 
Kostüm, Maske und Bühnen-
bild. Doch so langsam fügt sich 

Waldbühne startet
in die Sommersaison

PR-Text

alles zusammen. Zuletzt durfte 
das Familienstück-Ensemble 
in ihren Kostümen bei einigen 
„Promo-Auftritten“ – unter 
anderem im Osnabrücker Zoo 
– schon einen kleinen Vorge-
schmack darauf geben, was die 
Besucherinnen und Besucher in 
diesem Sommer erwartet. Und 
das ist vor allem eines: spekta-
kulär.
Mitreißende Songs und auf-
wendige Choreografien ge-
hören dabei natürlich genauso 
dazu, wie beste Live-Musik und 
zwei spannende, liebevolle und 
witzige Musicalgeschichten. 
Beim Familienstück tauchen die 
Besucherinnen und Besucher 

gemeinsam mit dem Wald-
bühnen-Team ein, in den im-
mergrünen Dschungel Afrikas. 
Dort spielt die Story von Tar-
zan, die zwar nahezu jedem ein 
Begriff sein dürfte, aber die in 
ihrer Waldbühnenversion unter 
der Leitung von Laura Stattkus 
(Regie), Ute Steffen (Regie-
assistenz und Produktionslei-
tung), Farina Ruhe (musikali-
sche Leitung) und Nick Jankrift 
(Choreografie) ihren ganz eige-
nen Schliff verpasst bekommen 
hat. Das Team der Waldbühne 
ist in jedem Fall bereit für eine 
aufregende Dschungelpar-
ty. Grüne Lianen, Farne und 
eine unbändige Wildnis wie 
im Dschungel Afrikas, sind in 
den USA – genauer im Bundes-
staat Indiana – eher weniger 
zu finden. Dafür aber Ressen-
timents gegenüber lesbischen 
Frauen. Beim von aufwendigen 
Kleidern, hohen Schuhen und 
Party-Disco-Kugeln geprägten 
Abendstück „The Prom“ wird 
nämlich der Schülerin Emma 
der gemeinsame Zutritt mit 
ihrer Freundin am hiesigen Ab-
schlussball verwehrt. Diese Un-
gerechtigkeit zu beseitigen und 
um den Ball noch zu retten, ruft 
DeeDee und Barry – zwei mehr 

oder weniger gescheiterte Mu-
sicaldarstellerinnen und Musi-
caldarsteller vom New Yorker 
Broadway – auf den Plan. Ob 
die turbulente Mission am Ende 
gelingt, wird an dieser Stelle 
natürlich noch nicht verraten. 
Die von Max Messler (Regie), 
Theresa Körner (Regie-Assis-
tenz), Christian Tobias Müller 
(musikalische Leitung), Brady 
Harrison, Saskia Heming (bei-
de Choreografie), Arne Thiede 
(Dance Captain) sowie Michael 
Dreier, Tanja Engelmeyer und 
Werner Knappheide (alle Pro-
duktionsteam) inszenierte Ge-
schichte um Diskriminierung 
und Ausgrenzung ist absolut 
einen Besuch wert.

Nach den Premieren am 26. 
Mai (Tarzan – das Musical) und 
28. Juni (The Prom) läuft die 
Sommersaison noch bis zum 1. 
September. Eine Übersicht über 
alle Spieltermine gibt es online 
unter www.waldbühne.com. 
Dort sind auch die Ticketlinks 
für die einzelnen Vorführungen 
zu finden. Weitere Informa-
tionen zur Waldbühnensaison 
2024 erteilt auch das städtische 
Kulturbüro unter 05401/ 850 – 
250.

Das Ensemble von „Tarzan – Das Musical“.

Bei einem Promo-
Auftritt im Zoo 

Osnabrück konnte 
das Ensemble des 

Familienstücks 
„Tarzan“ schon 

einmal die Kostüme 
präsentieren und 
einen ersten Ein-

druck der diesjähri-
gen Dschungelauf-
führung vermitteln.

Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401 / 850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Tickets unter: www.waldbühne.com
oder an allen Vorverkaufsstellen von 
Nordwestticket, u.a. Fröses Fachhandel 
Oesede, Tourist Info Osnabrück,
DER Reisebüro Osnabrück

SOMMERSTÜCKE 2024

Von den Vereinen

Probenfoto von „The Prom“. Am Freitag, 28. Juni 2024, steigt die Premiere 
des Stücks auf der Waldbühne Kloster Oesede.

Fotos: Foto-Team Waldbühne Kloster Oesede
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Es ging um die drei „großen“ 
neurologischen Krankheiten 
Demenz/Alzheimer, Parkinson 
und Multiple Sklerose.
Ziel des Tages war es, diese 
Krankheiten einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen und 
Betroffenen und Angehörigen 
Chancen und Möglichkeiten 
zu zeigen mit der Krankheit zu 
leben.
Ausgerichtet und organisiert 
wurde dieser Aktionstag am 
13.04.2024 von den Gruppen 
Demenz / Alzheimer, Parkin-
son-Selbsthilfegruppe Osna-
brück, Multiple Sklerose – Kon-
taktgruppe.
Der Landkreis stellte großzügig 
seine Räume im Kreishaus für 
diesen Tag zur Verfügung.
In ihrem Grußwort als Schirm-
herrin stellte die stellvertreten-
de Landrätin Frau Christiane 
Rottmann die Bedeutung die-
ses Tages heraus.
„Dieser Aktionstag ist etwas 
Neues. Er sollte ein gutes Bei-
spiel auch für viele andere 
Städte und Kreise sein.“
Namhafte Referenten wie Dr. 
Michael Nagel (Ärztlicher Lei-
ter des Medizinischen Versor-
gungszentrums (MVZ) im Kli-

Aktionstag der OS-Neuro 2024 – den Nerv getroffen –
mehr als 400 Besucher – was für ein Erfolg

PR-Text

nikum Osnabrück), Dr. Andrea 
Neundorf (Chefärztin Neuro-
logie Marienhospital), Ingrid 
Schaal/Stefan Michels (Alzhei-
mer Gesellschaft Osnabrück), 
u.a. informierten spannend 
über die Krankheiten und The-
rapieempfehlungen im voll be-
setzten Vortragssaal des Kreis-
hauses.
Mehr als 400 Besucher konnten 
neben den Vorträgen an Work-
shops teilnehmen oder sich bei 
den Ausstellern und an den 
Infoständen mehrerer Selbst-
hilfegruppen informieren.
Workshops wie Tanzen, Box-
training, Tischtennis (Ping-
Pong-Parkinson) und Reha-
Sport (mit BIG-Übungen) luden 
zum Mitmachen ein.
Man probierte sein Gleichge-
wicht auf dem Galileo (Vibra-
tionsplatte), spielte mit dem 
Hometrainer „Swing-Ping-
Pong“, probierte den elektrisch 
angetriebenen Rollator „Elator“ 
aus, prüfte das großartige An-
gebot des ausstellenden Ortho-
pädieanbieters Gehrmeyer, oder 
schaute sich Filmvorführungen 
der Selbsthilfegruppen an.
Das Interesse war groß, die 
Veranstalter hatten offenbar 

einen „Nerv“ getroffen.
„Wir waren froh an diesem 
Event teilnehmen zu können …“

Ein schönes Dankeschön an 
die Veranstalter von einer Be-
sucherin.

Frau Rottmann beim Swing-Ping-PongReges Interesse an den Informationsständen

Dr. Michael Nagel Christiane Rottmann

Begrüßung durch Harald Brandl
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Am 15. April wurden die dies-
jährigen Auszeichnungen der 
Frühjahrsprüfung der „Meis-
terstücke“ vergeben, einem 
Wettbewerb für herausragen-
de Produkte der Fleisch- und 
Wurstkultur in Deutschland. 
Auch in diesem Jahr überzeug-
te die Landfleischerei Beer-
mann die Jury des Wettbe-
werbs. Zehn Produkte erhielten 
die Auszeichnung Gold. Damit 
kann das Team Beermann auch 
im Jahr 2024 wieder sagen: 
„Wir sind bei den Besten“.
Die Qualitätsprüfungen des 
Fleischerverbands Nordrhein-
Westfalen unter dem Titel 
„Meisterstücke – Wettbewerbe 
für Fleisch- und Wurstkultur“ 
gehören zu den größten und 
umfangreichsten Wettbewer-
ben des Fleischerhandwerks. 
Bei der diesjährigen Prüfung, 

Alles Gold im Jubiläumsjahr
Landfleischerei Beermann überzeugt mit 10 x Gold

die am 4. März stattfand, be-
werte eine Jury aus 44 Preis-
richtern und 5 Oberrichtern 
insgesamt 762 eingereichte 
Produkte von 111 Betrieben aus 
ganz Deutschland.
Die Juroren prüften die Produk-
te anhand umfangreicher vor-
gegebener Kriterien, vor allem 
aber anhand des Geschmacks. 
Die Landfleischerei Beermann 
überzeugte die Jury auf ganzer 
Linie: Mit Düsseldorfer Leber-
wurst, Preiselbeer-Leberwurst, 
Schinkenwurst, Salami mit fei-
ner Knoblauchnote, feiner Brat-
wurst, geräuchertem Knochen-
schinken, Gyros-Kassler und 
geräucherten Mettenden prä-
sentierte Beermann acht Gold-
Produkte. Außerdem erhielten 
hausgemachter Eiersalat und 
hausgemachter Fleischsalat den 
Feinkost-Pokal 2024. 

Eckpfeiler des Erfolgs sind für 
das Familienunternehmen 
Beermann die eigene Schlach-
tung, Zerlegung und Verarbei-
tung vor Ort. Die Qualitäts-
sicherung beginnt bereits bei 
der Auswahl des Schlachtviehs. 
Nur Tiere von eigenen Wiesen 
und von Landwirten aus der 
Region, mit denen das Unter-
nehmen seit Jahrzehnten ver-
trauensvoll zusammenarbeitet, 
entsprechen den hohen Anfor-
derungen. 
Dank der sich anschließenden, 
hervorragenden, handwerk-
lich einwandfreien Herstellung 

der Produkte nach bewährten 
Rezepturen ist auch der he-
rausragende Geschmack der 
Produkte der Landfleischerei 
Beermann stets gewährleistet – 
seit nunmehr 75 Jahren. Dazu 
sagen wir: „Herzlichen Glück-
wunsch, weiter so!“

Alte Poststraße 6 · 49196 Bad Laer · Tel. 0 54 24  91 91

Start in 
die Saison!
Köstliches Grillfl eisch 
von Rind, Schwein, 
Kalb und Lamm – 
immer frisch aus 
eigener Schlachtung.

www.fl eischerei-beermann.de

Wir setzen Qualität 
die Krone auf!

Seit 75 Jahren!

PR-Text

Mehr Infos unter: 
www.weisser-ring.de

informiert seinSicher online
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Die Sohle unserer Barfußschuhe ist sehr dünn und 
außergewöhnlich flexibel. Damit kann sie sich dem 
jeweiligen Untergrund optimal anpassen und gibt die 
sensorischen Reize ungefiltert an unser Nervensystem 
weiter. Barfuß zu mehr Gesundheit.

Barfußschuhe liegen im Trend. 
Sie simulieren das Gefühl des 
Barfußlaufens und schützen 
gleichzeitig den Fuß vor Ver-
letzungen durch Steine, scharf-
kantige Gegenstände oder auf 
unwegsamen Untergründen. 
Die Sohle von Barfußschuhen 
ist minimalistisch aufgebaut 
und dabei sehr flexibel. Diese 
Konstruktion ermöglicht op-
timal die sensomotorischen 
Reize an den Fußsohlen wahr-
zunehmen und sie an das Ner-
vensystem weiterzuleiten. 
Ziel des Barfußlaufens ist die 
Förderung der Fußbeweglich-
keit und die Stärkung der Fuß-
muskulatur. 

Barfußschuhe

Füße gehören mit ihren je 26 
Knochen, vielen Muskeln und 
Sehnen zu den anspruchsvollen 
Körperteilen und bilden eine 
wichtige Basis. Mit Barfußschu-
hen steht der Körper im rechten 
Winkel zum Boden, die Mus-
kulatur und Beweglichkeit wird 
durch die hohe Anpassungs-
möglichkeit an den Untergrund 
gefördert. Dieses Zusammen-
spiel hat positive Auswirkungen 
auf das Wohlbefinden des ge-
samten Körpers. 
Bei Frye Gut gehts. finden Sie 
sie für Erwachsene von Legua-
no und Merell; für Kinder von 
Ricosta, Froddo, Affenzahn und 
Naturino. Probieren Sie es aus. 

PR-Text

Selbsthilfe bei Parkinson
Frauen und Männer, die an Parkinson erkrankt sind, sind ein-
geladen, sich in einer Gruppe Gleichbetroffener auszutauschen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Unser regelmäßiges Tref-
fen findet immer am 2. Mittwoch im Monat statt. Das nächste 
Mal am Mittwoch, 12. Juni 2024, um 15 Uhr im Restaurant 
„Die Scholle“, Limberger Straße 71, 49080 Osnabrück-Wüste, 
Tel. 0541 8004264.

Anmeldung: Harald Brandl, Telefon 0541 571514 oder per E-
Mail unter harald.brandl@t-online.de.

Redezeit: Auf unseren regulären Treffen mit Vorträgen usw. 
kommt das Reden miteinander, der Austausch über Probleme/
Erfahrungen oftmals zu kurz. Um Euren Anforderungen und 
Wünschen entgegenzukommen, bieten wir jetzt zusätzliche 
Treffen an: 

Jeden 1. Mittwoch im Monat für Betroffene:
„Ich habe seit kurzem die Diagnose Parkinson. Und jetzt?“

Jeden 3. Mittwoch im Monat für Angehörige:
„Mein Partner hat Parkinson. Und jetzt?“

Wir streben kleine Gruppen an, in denen auch drängende Fra-
gen und Probleme gemeinsam besprochen werden können.
Ort: „Die Scholle“ – Zeit: jeweils 17.00 Uhr

Die Plattdeutsche Ecke:

Bowwen und Wuahnen
van Helga Grzonka

Edereene bruket een Tohus. In de Politik wet doa viäl van kürt. 
Ower de Stautskassen hät Ebbe. Minsken, de nigges wiät, wie 
se iähre Kinner satt krieget, küant bien besten Willen nich bow-
wen oder hauge Mieten betahlen. Fö de rieken Lüe, de dat 
Geld woll harren, lauhnt sik dat investeeden nich mä. Se kaupet 
leever Aktien oder Gold. Manche goht met de Moneten in’t 
Utland. De Politikers mürt endlik wat dohn.

Dat Thema bedrepp nich blauts de Minsken. Olle Liäbewiäsen 
bruket een Plätzken. Fö dat Nutzveeh und de Piärde wäht Stäl-
le bowwet. Kattens und Rüens höört fö viäle Minsken to de 
Familge. Se dürt met in’t Hus und wäht vösuarget.

In de Natur söket de Diere sik een Plätzkes. Se bruket keinen 
Architekten und kein grönet Lecht van de Behörden. Mangens 
is et blauts fö kotte Tied. In usen Goarden harre sik eene Amsel 
een kommodiget Nest unner dat Affdack üawer use Mülltun-
nen bowwet. Et wö een richtiget Kunstwiärk. Gedullig seit de 
Schwattdruassel up iähre Egger. Os de lütken Vuägel schlüp-
pet wön, fleug dat Amselpoar tengel met Foar hen und hiär. 
Ik häwe mie stilken an de Mülltunnen ranschlieken. Ik woll jä 
nich störden. Eeenes Dages wö de Vuagelfamilge utfluagen. 
Nu mäk et nix mä, wenn ik bie’t Müllentsuargen singe oder den 
Deckel van de Tunnen mol toknallen laute.

Foto: Helga Grzonka
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Neues vom Heimatverein
Glane e. V.

Von den Vereinen

Jahreshauptversammlung 
des Heimatvereins Glane 
e.V. am 19.4.2024

Mehr als 50 Mitglieder und 
Gäste konnte Agnes Wiemann 
als 1. Vorsitzende des Heimat-
vereins Glane e.V. auf der Diele 
des Hofes Averbeck begrüßen.
Zu Beginn der Veranstaltung 
teilte sie mit, dass der Verein 
bis Ende des Jahres 2023 um 
20 Mitglieder auf aktuell 353 
Mitglieder angewachsen sei. 8 
Mitglieder verstarben im letz-
ten Jahr. Ihnen wurde in einer 
Schweigeminute gedacht.

Der Jahresrückblick verdeut-
lichte die Vielfalt der Aktivitä-
ten des Heimatvereines und die 
Nutzung des Hofes Averbeck:
So hielt Nazih Musharbash 
einen Vortrag über seine ur-
sprüngliche Heimat Jordanien 
und Horst Grebing berichtete 
über die „Kalkwerke in Lienen“. 
Norbert Grave bot eine „Win-
terwanderung“ an. 

Mit Maria Hannig konnten für 
das Osterfest „Eier in Wachs-
batik“ gefärbt werden. Außer-
dem waren bereits fertig ge-
schnitzte Palmstöcke für den 
Palmsonntag erhältlich.
Helga Grzonka gestaltete ein-
mal mehr den „Plattdeutschen 
Nachmittag“, und der Musiker 
„Bruni“ trug in einer weiteren 
Veranstaltung plattdeutsche 
Lieder mit der Gitarre vor. 
Hildegard und Hermann Ewer-
ding organisierten eine Tages-
fahrt nach Rheda-Wieden-
brück mit Besichtigung des 
Radio- und Telefonmuseums 
und einer Stadtführung zu den 
„Alltagsmenschen“.
Ein Besuch der Gedenkstätte 
„Augustaschacht“ ließ die Mit-

lerweile 27 Kurzfilme. Auf der 
Homepage www.heimatver-
ein-glane.de und auch auf dem 
Hofgelände, mit einem Handy 
über QRCode zu scannen, sind 
diese Filme allen Interessierten 
zugänglich.

Die Arbeit im Heimatarchiv, das 
auch über eine eigene Home-
page (www.heimatarchiv-gla-
ne.de) verfügt, leisten derzeit 
4 Mitglieder.  Als besondere 
Rarität stellte Lothar Schmalen 
das „Register vom Gut Palster-
kamp“ aus dem Jahr 1532 vor. 
Es wurde aufwändig restauriert 
und kann bald in einer Glasvit-
rine bewundert werden.

Zum Ende der Versammlung 
informierte Maria Böggemann 
als Schatzmeisterin die Vereins-
mitglieder über die Kassenlage. 
Hannes Geesen und Elisabeth 
Hagedorn als Kassenprüfer be-
stätigten und lobten ausdrück-
lich die hervorragende Kassen-
führung. 
Der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet. 

Bei den anstehenden Neuwah-
len wurden Norbert Grave als 
2. Vorsitzender und Maria Bög-
gemann als Schatzmeisterin 
wiedergewählt. Anja Holtmey-
er wird zukünftig die Aufgabe 

glieder des Vereines sehr nach-
denklich zurück.
Im Juni feierte der Heimatver-
ein „25 Jahre Speicher“ und 
„20 Jahre Heimatarchiv“. Bei 
gutem Wetter konnten viele 
Besucher bei Kaffee und Ku-
chen sowie Spielangeboten 
für die Kinder die Räumlichkei-
ten und das Gelände rund um 
Averbecks Hof besichtigen. Das 
mittlerweile über 3 Etagen vor-
handene Archiv fand an diesem 
Tag besonders großes Interes-
se.

Ebenso viele Besucher konn-
ten zum traditionellen „Reibe-
kuchenessen“ im September 
begrüßt werden. Nach wie vor 
finanziert der Heimatverein mit 
dem Erlös die Beleuchtung der 
Glaner Kirche.
Den Abschluss des Jahres bilde-
te die „Krippenausstellung“ auf 
der Diele des Hofes Averbeck.
Ohne das große, ehrenamtli-
che Engagement vieler Vereins-
mitglieder, wäre das lebendige 
Treiben auf Averbecks Hof 
nicht möglich.
So konnten im vergangenen 
Jahr 85 angemeldete Besucher-
gruppen und circa 3.000 Besu-
cher verzeichnet werden. 
Zu den regulären Öffnungs-
zeiten führen Vereinsmitglieder 
Aufsicht und beantworten Fra-
gen.
Gartenanlage, Streuobstwiese, 
Hühner, Schafe und Bienen-
völker wollen gepflegt und ver-
sorgt werden. 
Eine alte Handdruck-Werkstatt 
wird betrieben.
Ulli Grzonka aktualisiert lau-
fend die Homepage des Hei-
matvereines Glane. 
Dank der guten Zusammen-
arbeit mit Heiner Eichholz fin-
den sich dort ergänzend mitt-

der Schriftführerin von Heinz 
Brandebusemeyer, Petra Brox-
termann die Presse- und Me-
dienarbeit von Helga Grzonka 
und Christian Averdiek die des 
2. Kassenprüfers von Han-
nes Geesen übernehmen. Alle 
Wahlen erfolgten einstimmig.

Den ausscheidenden Mitglie-
dern des Vorstandes wurde für 
ihren Einsatz herzlich gedankt.
Helga Grzonka und Agnes 
Wiemann erhielten als beson-
dere Anerkennung für ihren 
nun schon seit Jahren beste-
henden und mit viel Herzblut 
betriebenen Einsatz einen Blu-
menstrauß.

Mit einer Urkunde aus der 
hauseigenen Handdruck-Werk-
statt dankten Norbert Grave 
und Agnes Wiemann 19 Mit-
gliedern des Heimatvereines für 
40 und 50 Jahre Vereinstreue.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung konnten alle Anwesenden 
das Jahr 2023 mit einem Film 
von Ulli Grzonka noch einmal 
Revue passieren lassen.

Die im Jahr 2024 anstehenden 
öffentlichen Veranstaltungen 
können auf der Homepage un-
ter www.heimatverein-glane.
de jederzeit nachgelesen wer-
den.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Clemens
Rathausstraße 12, 49186 Bad Iburg, Telefon 0 54 03 / 3 80

GOTTESDIENSTZEITEN
So. 10:15 Uhr Hochamt (Pfarrkirche)
Di. 08:30 Uhr Hl. Messe (Fleckenskirche)

Kleiderladen, Am Bahnhof 3, geöffnet:
Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 17 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg
Schloßstraße 21, 49186 Bad Iburg, Telefon 0 54 03 / 3 50

GOTTESDIENSTZEITEN
An Sonn- und Feiertagen: 10.15 Uhr Hauptgottesdienst
Jeden 1. So. i. Monat:  Feier des Hl. Abendmahls
  im Gottesdienst
GOTTESDIENSTE im Christophorusheim:
jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 10.15 Uhr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus d. Ältere
Kirchstraße, 49186 Bad Iburg-Glane, Telefon 0 54 03 / 3 27

GOTTESDIENSTZEITEN
Sa. 17.00 Uhr Vorabendmesse
So.  8.45 Uhr Hl. Messe
Mi. 19.00 Uhr Hl. Messe oder Wortgottesdienst
Fr.  8.30 Uhr Hl. Messe

Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendbücherei Glane
im Pfarrheim an der Kirchstraße 9
Dienstag 15:00 - 16:30 Uhr Donnerstag 16:00 bis 17:30 Uhr
Sonntag 11:00 bis 12:30 Uhr
In den niedersächsischen Schulferien und an Feiertagen bleibt 
die Bücherei geschlossen!

Trauercafé am 7. Juni 2024
um 16:30 Uhr
„Das Leben geht weiter!“ – Ist das so? Oder ist es eher die 
Erwartung des Umfeldes?
Unter diesem Titel findet das zweite Trauercafé 2024 am Frei-
tag, den 7. Juni, um 16:30 
Uhr statt. Wir treffen uns 
im ev. Gemeindehaus Bad 
Laer (Martin-Luther-Straße 
1) und beginnen mit dem 
Einstiegsthema als Ge-
sprächsanstoß. Bis 18:00 
Uhr ist dann jeweils Zeit, 
um sich über die jeweiligen 
Erfahrungen, über Belastungen und Hilfreiches in der eigenen 
Trauer bei Kaffee, Tee und Gebäck auszutauschen. In einem 
geschützten Rahmen haben Sie die Möglichkeit, über schwe-
re Dinge zu sprechen. Diakon Michael Lucas-Nülle ist als Seel-
sorger dabei. Frau Luise Rüter ist als ausgebildete Trauerbe-
gleiterin und Notfallseelsorgerin dabei. Organisiert wird das 
Trauercafé vom ökumenischen Arbeitskreis.
Auch Trauernde aus anderen Orten sind herzlich eingeladen!

Mein Name ist Linda Lichter, 
ich bin 25 Jahre alt und werde 
ab Mitte Mai 2024 als Diakonin 
im Kirchengemeindeverband 
Südliches Osnabrücker Land 
mit dem Schwerpunkt Kinder- 
und Jugendarbeit tätig werden.
Ich freue mich dabei unter an-
derem auf Momente des ge-
meinsamen Austausches und 
Lernens, sowie auf bereichern-
de Begegnungen und darauf, 
den Glauben ins Gespräch zu 
bringen und ihn in Gemein-
schaft zu leben.
Mein Wunsch Diakonin zu wer-
den entwickelte und festigte 
sich während meines „diako-
nischen Jahres im Ausland“, 
welches ich in einer Kirchenge-
meinde in England absolvierte. 
Während dieser Zeit stellte ich 
schnell fest, dass mich die so-
zial-diakonische Arbeit erfüllt 
und erkannte insbesondere, 
dass eine christliche Gemein-
schaft in allen Lebensphasen 
tragen, unterstützen und Halt 
geben kann.
Auf der Suche nach einem 
Studienplatz, der die beiden 
Schwerpunkte Soziale Arbeit 
und Theologie miteinander 
verknüpft, kam ich 2019 an die 
Fachhochschule der Diakonie 
in Bielefeld-Bethel. Dort absol-
vierte ich im September letzten 
Jahres erfolgreich den Studien-

gang „Diakonie im Sozialraum“ 
mit dem Abschluss als Sozial-
arbeiterin und der Einsegnung 
in das Amt der Diakonin.
In meiner Freizeit bin ich gerne 
in der Natur unterwegs, ver-
bringe Zeit mit meiner Familie 
und Freunden, lese gern und 
mache Pilates. Außerdem lerne 
ich sehr gern neue Menschen, 
Länder und Kulturen kennen. 
Ich bin dankbar dafür, dass ich 
beispielsweise während meines 
Studiums ein Praktikum bei ei-
ner afrikanischen Glaubensge-
meinschaft absolvieren konnte 
oder letztes Jahr ein paar Mo-
nate mit der Gemeinschaft der 
evangelischen Diakonissen auf 
der wunderschönen Insel Su-
matra in Indonesien verbrachte.
Ich freue mich auf ein persönli-
ches Kennenlernen und zahlrei-
che Begegnungen mit Ihnen/
Euch! 

Diakonin Linda Lichter stellt sich vor
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Hätten Sie‘s gewusst?

Hier die kleine Geschichte hinter dem Straßennamen
von Joachim Vogelpohl

Zum Freden

GEFÜHRTE WANDERUNG im Juni
mit Hubert Waldhaus
Treffpunkt am Parkplatz „Waldhotel Felsenkeller“, von dort aus 
werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Samstag | 22. Juni 2024 | 10:30 Uhr
Kiwittsheider Rundweg – 16 km
Schöner Rundwanderweg durch das Naturschutzgebiet „Vers-
molder Bruch“

Verein für Orts- und
Heimatkunde Bad Iburg

Neben der bereits beschriebenen Straße „Am Freden“ gibt es in 
Bad Iburg auch die Straße „Zum Freden“, die von der Wassertret-
stelle am Fuße des Freeden in nördlicher Richtung verläuft. 
Was aber bedeutet das Wort „Freeden“? 
Namensforscher leiten das Wort von „Einfriedung, einfrieden, 
eingehegter Raum, einhegen“ ab, in dessen Bereich „Frieden“ 
herrschte. Es waren früher z.B. Waldflächen, die von der gemein-
samen Nutzung ausgeschlossen waren und denen Unverletzlich-
keit zukam.
Diese Deutung trifft auf den Freeden zu, denn ein Großteil des 
heutigen Naturschutzgebietes war früher im Besitz der Osnabrü-
cker Bischöfe, die einige Jahrhunderte auf der Iburg residierten. 
Der Wald Freeden war also als bischöfliches Gebiet aus der Ge-
meinen Mark aussondert und durch Grenzsteine und-wälle von 
dieser getrennt. Nur das Iburger Kloster durfte hier Hopfenstan-
gen und Brennholz für die Bierherstellung schlagen, sogenanntes 
„Meltzeholz“.
Teile des Großen Freeden (269 m hoch) und des Kleinen Freeden 
(200 m hoch) wurden 2002 von der Bezirksregierung Weser-Ems 
zu einem rund 224 ha großen Naturwaldreservat erklärt.
Unsicherheit besteht in der Schreibweise des Bad Iburger Waldes: 
Freeden oder Freden? In den Kartenwerken wird der Höhenzug als 
Freeden bezeichnet, die amtliche Straßenbezeichnung ist jedoch 
Freden.

1791 bereits hat der Vermes-
ser Hollenberg in seinen hand-
schriftlichen Plänen das Wald-
stück als „Freede“ bezeichnet.

Hohler Lerchensporn
auf dem Freeden
© Touristinformation Bad Iburg

                                               Zum Freden                                  © OpenStreetMap

Freeden

Osnabrück. Für ein nachhal-
tiges Erleben und mehr Teil-
habe bei den Veranstaltungen 
im Natur- und Geopark, hat 
TERRA.vita ein zusätzliches 
Angebot geschaffen. In Koope-
ration mit dem MIK Museum 
Industriekultur Osnabrück und 
den TERRA.guides werden in 
diesem Jahr mehrere Aktionen 
und Führungen im Natur- und 
Geopark stattfinden, die durch 
Gebärdensprachdolmetscher 
begleitet werden. Damit erhal-
ten auch Menschen mit Hör-
schädigung einen Zugang zu 
den Führungen.
Bei der Familienveranstaltung 
„Wie kommt das Blatt in den 
Stein?“ sind die Teilnehmenden 
spannenden Geschichten von 
Steinen, Fossilien und Land-
schaften auf der Spur. Das An-
gebot wird vom MIK Museum 
Industriekultur durchgeführt 
und findet am Sonntag, 2. Juni, 
14.30 Uhr, und Montag, 29. 
Juli, 14 Uhr, statt. Der Treff-
punkt für die Veranstaltungen 
ist das MIK Museum Industrie-

Erdgeschichte für alle:
Schritt für Schritt Barrieren abbauen

Foto: TERRA.vita/Hermann Pentermann

kultur (Fürstenauer Weg 171, 
49090 Osnabrück).
Zudem kommen naturkund-
lich interessierte Erwachsene 
bei einer wwiteren Wanderung 
unter der Leitung der TERRA.
guide Katharina Opladen auf 
ihre Kosten. Am Samstag, 9. 
November, findet die Veran-
staltung „Best of Hüggel – Na-
tur erleben vor den Toren Os-
nabrücks“. Bei der Tour gibt es 
neben geologischen Highlights 
und einer vielfältigen Flora und 
Fauna auch Spuren jahrzehnte-
langen Bergbaus zu entdecken. 
Der Treffpunkt für die Ver-
anstaltung ist um 11 Uhr der 
Parkplatz der Gaststätte Jäger-
berg, Jägerberg 40, in Hagen.

Weitere Informationen zu den 
Inhalten, Kosten und zur An-
meldung sowie Hinweise in 
Deutscher Gebärdensprache 
sind online im Veranstaltungs-
kalender von TERRA.vita 
(www.geopark-terravita.de/
de/veranstaltungskalender) er-
hältlich.

Konzert mit Melodien
aus Oper u. Operette
Am Sonntag, 2. Juni 2024, findet um 
17:00 Uhr ein Konzert in der Ehemali-
gen Kirche in Hagen unter der Leitung 
von Olga Dahlke statt. Das Konzertvergnügen wird gestaltet 
vom Salzbachchor Bad Laer, MGV Teutonia Müschen, Shan-
tychor der KAB Hagen und der Instrumentalgruppe Hagen.
Lassen Sie sich verzaubern von bekannten und beliebten Me-
lodien.
Der Eintritt ist frei.
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Film- und Musicalmelodien
Zu diesem Konzert lädt Olga Dahlke am 
Dienstag, 18. Juni 2024, herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet um 19:30 Uhr 
in der Ev. Dreifaltigkeitskirche Bad Laer 
statt. Das Konzertvergnügen wird unter-
stützt vom Salzbachchor Bad Laer.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen erteilt die Bad Laerer Touristik unter 
der Tel.Nr. 05424-291188

Am vergangenen Samstag kam 
im Zoo Osnabrück ein Drill-
jungtier zur Welt. Der Drill ge-
hört zu einer der am stärksten 
bedrohten Primatenarten Afri-
kas. Umso größer ist die Freude 
am Schölerberg über den wert-
vollen Nachwuchs von Weib-
chen Katara.
 „Wir freuen uns wirklich au-
ßerordentlich darüber, dass wir 
erneut Nachwuchs in unserer 
Drillgruppe haben“, berich-
tet Revierleiter und Tierpfle-
ger Benjamin Müller. „Bereits 
2021 brachte Drillweibchen 
Katara ein Jungtier zur Welt 
und ist somit schon eine er-
fahrene Mutter. Aktuell trägt 
sie das Jungtier noch eng um-
schlungen an ihrem Bauch, ist 
aber schon gemeinsam mit der 
Gruppe auf der Außenanlage 
zu sehen. Immer in der Nähe ist 
Keymo, den sie 2021 zur Welt 
gebracht hat“, so Müller. Der 
Zoo Osnabrück ist einer von 
fünf zoologischen Einrichtun-
gen in Deutschland, die den 
Drill halten. Am Schölerberg le-
ben neben dem Weibchen Ka-

Zoo Osnabrück: Nachwuchs
bei stark gefährdeter Affenart
Drill-Geburt am „Tag des Drills“ und Spende an Verein

tara noch zwei weitere Weib-
chen und drei Männchen in der 
Osnabrücker Drillgruppe in der 
Afrika-Tierwelt Takamanda.
 Nach einer Tragzeit von circa 
190 Tagen ist dann der jüngste 
Nachwuchs am späten Abend 
des 4. Mai zur Welt gekommen. 
„Dies war für uns etwas ganz 
Besonderes, denn der 4. Mai ist 
passenderweise der ‚Internatio-
nale Tag des Drills“, freut sich 
der Revierleiter. Im Rahmen 
des „Tag des Drills“ hatte er mit 
Kollegen einen Aktionsstand 
an der Drillanlage aufgebaut. 
„An dem Stand haben wir ins-
gesamt über 700 Euro an Spen-
den eingenommen, die wir nun 
an den Verein ‚Rettet den Drill 
e.V.‘  übergeben. Das freut uns 
natürlich riesig. Da war die Ge-
burt des Jungtieres der krönen-
de Abschluss eines gelungenen 
Tages.“
 
Artenschutz
einer bedrohten Tierart
Der Drill hat ein imposantes Er-
scheinungsbild: Ein ausgewach-
senes Männchen bringt bis zu 

35 Kilogramm Gewicht auf die 
Waage und die bunte Färbung 
an der Unterlippe und an ihrem 
Hinterteil ist ein besonderes 
Merkmal der Tiere. „Diese Af-
fenart gehört allerdings zu den 
am stärksten bedrohten Prima-
ten Afrikas“, weiß Tobias Klum-
pe, Zoologischer Direktor. „Die 
Regenwälder sind der natürli-
che Lebensraum dieser Tierart. 
Die Zerstörung der Regenwäl-
der setzt dem Drill ziemlich zu. 
Aber auch der Mensch bleibt 
weiterhin eine der größten Be-
drohungen. Wie in vielen Län-
dern weltweit ist auch dort die 
Urbanisierung ein Problem“, 
erklärt der Biologe.

Im Zoo Osnabrück trägt Drillweibchen Katara ihr Jungtier eng umschlungen 
an ihrem Bauch.       Bildquelle: Zoo Osnabrück (Lara Holzkamp)

Der Zoo Osnabrück unterstützt 
den Erhalt der stark gefährde-
ten Art sowohl durch die Zucht 
und damit einen Aufbau einer 
Reservepopulation als auch in 
ihren Lebensraum in Afrika: 
„Unabhängig von der Aktion 
im Rahmen des internationa-
len Drill-Tages unterstützen wir 
den Verein ‚Rettet den Drill‘ mit 
jährlichen Spenden. Der Ver-
ein betreibt das Limbe Wildlife 
Center in Kamerun und die Drill 
Ranch in Nigeria. Dort wer-
den die Tiere sowohl gepflegt 
als auch gezüchtet. Zusätzlich 
leistet der Verein dort auch 
ein hohes Maß an Aufklärung 
in der Bevölkerung“, erläutert 
Klumpe.

Das Schützenfest „Üben“ ist 
am Samstag, den 29. Juni 
2024, als traditioneller Auftakt 
für das Glaner Schützenfest 
2024.
Begonnen wird ab 15:30 Uhr 
mit dem gewohnten „klei-
nen“ Marsch durchs Dorf. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt in diesem Jahr das 
Dütethaler Blasorchester. Der 
Höhepunkt des Tages ist das 
anschließende Kronprinzen-
schießen, bei dem die Schützen 
ihre Zielgenauigkeit und Ner-
venstärke unter Beweis stellen 
können. Dabei geht es darum, 
die Nachfolge des amtierenden 
Kronprinzenpaares Max Fries 
und Ann-Kristin Huneke anzu-
treten.  
Für diejenigen, die neben dem 
Schützenfest auch die Fußball-
Europameisterschaft im Blick 

Auftakt zum
Glaner Schützenfest 2024

haben, wird es die Möglich-
keit geben, das Achtelfinale mit 
deutscher Beteiligung live beim 
Public Viewing zu verfolgen.
Vom 05. – 08. Juli findet 
dann das Schützenfest in Gla-
ne statt. Eingeläutet werden 
die Festtage am Freitag mit 
der Zeltparty „Green Friday“. 
Der Samstag steht ganz im 
Zeichen des Kinderschützen-
festes sowie dem Festball der 
Majestäten Jens Trentmann 
und Ina Trentmann-Drews. Am 
Schützenfestsonntag steht der 
Festumzug durch die aufwän-
dig geschmückten Straßen des 
Ortes und das Königsschießen 
auf dem Programm. Den krö-
nenden Abschluss des Schüt-
zenfestes bildet der Montag 
mit Frühstück und Festessen, 
sowie der traditionellen Ball-
nacht inklusive Thronsturm.

Das amtierende Kronpronzenpaar Max Freid und Ann-Kristin Huneke
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An Christi Himmelfahrt trafen 
sich morgens um 6:00 Uhr 24 
Teilnehmer*innen zur tradi-
tionellen Frühwanderung des 
Wandervereins Teutoburg Sen-
trup e.V.. Bei bestem Wander-
wetter startete die Gruppe an 
der Wassertretstelle in Sentrup, 
bei Sonnenaufgang wurde die 
Georgshütte erreicht. Weiter 
ging es über den Spannbrink, 
bis am Ehrenmal in Hilter das 
Verpflegungsteam für eine 
stärkende Pause wartete. Am 
Hülsberg wurden noch einige 
Höhen und Tiefen überwun-
den, bis die Gruppe pünktlich 
um 9:30 Uhr das Restaurant 
Steinbruch in Hilter erreichte. 

Frühwanderung des WVT

13 km Wanderung wurden hier 
mit einem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet belohnt, an dem 
insgesamt 53 WVT-Mitglie-
der teilnahmen. Großer Dank 
an Christian Stegmann für die 
Organisation und die abwechs-
lungsreiche und toll vorbereite-
te Route!

Der Maitanz mit dem anschlie-
ßenden Familiennachmittag am 
1. Mai bildeten den gelunge-
nen Abschluss des diesjährigen 
Frühlingsfests des Wanderver-
ein Teutoburg Sentrup e.V. 
Beim traditionellen Maitanz 
kamen wieder Jung und Alt 
zusammen, um im Festzelt im 
Schweinekamp gemeinsam 
ausgiebig zu feiern. DJ Jonny 
Beach und der Hauptshowact 
„Das Wunder“ mit den Hits aus 
40 Jahren deutscher Rock- und 
Popgeschichte, heizten dem 
Publikum ordentlich ein, sodass 
die Tanzfläche bebte. Nach der 
ausgelassenen Partynacht sind 
viele Helfer früh aufgestanden, 
um das Festgelände für die 
Gäste am 1. Mai herzurichten.  

Frühlingsfest des WVT –
ein Fest der Generationen

Mit Fahrrad oder zu Fuß mach-
ten sich zahlreiche Besucher 
auf den Weg, um im Schwei-
nekamp eine Rast oder ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. 
Bei schönstem sonnigen Wetter 
konnte das vielfältige Angebot 
aus Kaffee und Kuchen, Kaltge-
tränken und anderen Köstlich-
keiten genossen werden. Auch 
in diesem Jahr gab es wieder 
tolle Attraktionen für die Kin-
der: unter anderem eine XXL-
Hüpfburg, Ponyreiten und eine 
Tombola. 
Der Vorstand des WVT be-
dankt sich bei den vielen Hel-
fern vor und hinter den Kulis-
sen, ohne die ein Fest in dieser 
Größenordnung nicht möglich 
wäre.

Mit der Wunderwiese startete 
der Wanderverein Teutoburg 
Sentrup e.V. in das diesjährige 
Frühlingsfest. Zahlreiche Party-
freunde trotzten den widrigen 
Wetterumständen und feierten 
im vollen Festzelt im Schwei-
nekamp bei bester Stimmung 
bis in die Morgenstunden. Am 
folgenden Sonntag ließen viele 
fleißige Helfer die Spuren der 
Nacht binnen weniger Stun-
den verschwinden. Bei bestem 
sonnigen Wetter startete um 
14:00 Uhr der Festumzug. Der 
WVT bedankt sich für die groß-
artige Beteiligung am Umzug, 
die Kinder des Kindergarten 
Guter Hirte hatten sogar eigens 
Wimpel gebastelt. Nachdem 
der Maibaum aufgestellt war, 
konnte der gelungene Auftakt 
des Frühlingsfestes mit einem 
bunten Familiennachmittag 
ausklingen.

Gelungener Auftakt
des Frühlingsfestes

Der Heimatverein Glane e.V. 
lädt zu folgender Veranstaltung 
ein:
Am Sonntag, 16.Juni 2024,
ab 15 Uhr auf Averbecks Hof
Bunter
Familiennachmittag
Gemeinsam Vielfalt erleben
Der Heimatverein Glane und 
das „Cafe der Begegnung“ 
Bad Iburg organisieren einen 
bunten Familiennachmittag auf 
dem Außengelände von Aver-
becks Hof.
Auf die Kinder warten viele be-
kannte und neue, internationa-
le Spiele!

Veranstaltungen
auf Averbecks Hof

Selbstgebackene Kuchen aus 
den unterschiedlichen Ländern 
der Teilnehmer bereichern das 
kulinarische Erlebnis.
Dazu gibt es selbstverständlich 
Kaffee und kalte Getränke.
Wir freuen uns auf den Besuch 
von Jung und Alt!

 

Schicken Sie bitte Ihre Berichte, Fotos und Anzeigen
für die JULI-Ausgabe der „aktuell“ Monatshefte

bis zum 12. Juni 2024 an:

redaktion@aktuell-monatshefte.de

Redaktionsschluss
für die JULI-Ausgabe
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Steigern Sie Ihren Erfolg –
werben Sie in der Region!

Am 07.05.2024 stand für ca. 
1,5 Stunden ein Einsatzfahr-
zeug der Polizei vor den Toren 
der Caritas Tagespflege in Bad 
Laer. Was war passiert?
Zum Glück nichts, es handelte 
sich um eine Präventionsver-
anstaltung für die Gäste der 
Tagespflege. Zwei Polizeibe-
amtinnen der Dienststellen 
Dissen/Georgsmar ienhütte 
klärten über die verschiedens-
ten Trickbetrügereien auf, von 
denen vor allem ältere Mitbür-
ger betroffen sind. Nach einer 
kurzen Begrüßung zeigten die 
beiden Beamtinnen den klassi-
schen Enkeltrick anhand eines 
nachgestellten Telefonanrufes. 
Dabei wurde immer wieder 
deutlich, dass die Betrüger für 
viele Forderungen eine schein-
bar plausible Erklärung haben.

Tatü Tata ...
Auch zahlreiche andere Ma-
schen wurden angesprochen: 
Da kommen falsche Monteure 
oder Mitarbeiter von Firmen 
vorbei, die zum Beispiel Gas-
zähler ablesen wollen. Jemand 
steht vor der Tür und bittet um 
einen Toilettengang oder ein 
Glas Wasser, weil es ihm nicht 
gut geht. Ist die Tür erst geöff-
net, geht alles ganz schnell und 
unbemerkt werden Schmuck 
und Bargeld gestohlen. Die 
Handtasche im Korb des Rol-
lators ist ein beliebtes Ziel der 
Langfinger. Besonders in Super-
märkten oder bei Menschen-
ansammlungen. In der Gruppe 
fand ein reger Austausch über 
eigene Erfahrungen und das 
bisherige Verhalten statt.
Die Beamtinnen hatten viele 
praktische Tipps für die Teil-

nehmer: Allein lebenden Senio-
ren empfehlen sie, zwei Namen 
an der Klingel anzubringen. So 
signalisiere man den Betrügern, 
dass man nicht alleine wohnt. 
Außerdem sollte man seinen 
Eintrag im Telefonbuch löschen 
lassen, um schwerer auffindbar 
zu sein. Grundsätzlich sollten 
ältere Menschen keine fremden 
Personen in die Wohnung las-
sen. Wertsachen sollten in der 
Öffentlichkeit immer am Kör-
per getragen werden.
Wer sich unsicher ist oder ein 
ungutes Gefühl hat, sollte sich 
nicht scheuen, die 110 zu wäh-

len. Zum Abschluss des Vormit-
tags gab es ein gemeinsames 
Mittagessen, das zum Aus-
tausch und für nette Gespräche 
genutzt wurde.

Die Caritas Tagespflege Bad 
Laer bietet ihren Gästen viele 
Angebote und den Angehö-
rigen eine gute Entlastung. 
Das Team der Tagespflege 
lädt Seniorinnen und Senioren 
herzlich zu einem kostenlosen 
Schnuppertag ein. Wer vorbei-
schauen möchte, kann sich un-
ter der Telefonnummer 05424-
8098435 anmelden.

Die Caritas-St. Antonius Pflege GmbH, Träger des St. Antonius-Haus 
mit 48 stat. Plätzen, von zwei Tagespflegen in Glandorf und Bad Laer 
sowie eines ambulanten Pflegedienstes, möchte zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für die Tagespflege eine Stelle als

Pflegefachkraft (m/w/d)
besetzen. Der Stellenumfang liegt bei 15 - 20 Stunden / Woche (Teil-
zeit).

Ihr Vorteil bei uns:
n	 Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz
n	 Sie arbeiten in einem engagierten Team mit herzlicher
 Atmosphäre
n	 Wir haben Angebote zur Gesundheitsförderung
 (z.B. Hansefit, Businessbike)
n	 Wir unterstützen Fort- und Weiterbildungswünsche
n	 Karrierechancen innerhalb eines Verbundes

Ihr Aufgabenbereich:
n	 Durchführung aller Maßnahmen der Grund- und Behandlungs-
 pflege
n	 Organisation des täglichen Arbeitsablaufs in der Tagespflege,
 inkl. des Hol- und Bringedienstes
n	 Umsetzung der Expertenstandards und aktive Mitarbeit
 in der Qualitätssicherung
n	 Kontaktpflege mit Angehörigen, Betreuern und sonstigen,
 den Gästen nahe stehenden Personen
n	 Verantwortliches Führen der Pflegedokumentation

Sie bringen mit:
n	 Abschluss der Ausbildung zur Pflegefachkraft
n	 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Einfühlungsvermögen
n	 Sie arbeiten gerne mit älteren Menschen, sind zuverlässig und
 verantwortungsbewusst
n	 Sie identifizieren sich mit den christlichen Werten der Caritas

Ihre Verdienstmöglichkeiten für diese Stelle:
Vergütung nach Entgeltgruppe P7 (AVR Caritas, Anlage 32)
+ Weihnachtsgeld (86% des Monatsgehalts)
+ betriebliche Altersvorsorge

Ihre Fragen beantwortet gerne unsere Heimleitung der Tagespflegen
Daniela Sühlmann unter Tel. 05424 809843-0.

Mehr Infos: https://www.caritas-antonius.de/jobs/

Bewerbungen bitte an:
Caritas-St. Antonius Pflege GmbH
Andreas Schmidt
Antoniusstr. 15
49196 Bad Laer
E-Mail: info@caritas-antonius.de

PR-Text

Spotlight auf „Musik im Garten“
Immer am Donnerstag ab 19:30 Uhr 
bis der letzte Ton ausklingt

06. Juni – Session
20. Juni – Jens-Petersen Band
Die Session ist wie immer ohne Eintritt. Spenden werden gern 
angenommen.
Karten für das Konzert kosten im Vorverkauf 12 Euro und an 
der Abendkasse 15 Euro.
Der VVK erfolgt wie gehabt per Überweisung auf unser Konto 
mit der IBAN DE35 2655 0105 1623 4061 11, Verwendungs-
zweck: Veranstaltung + Datum + Kartenanzahl). Die per Über-
weisung erworbenen Karten liegen an der Abendkasse für Sie 
bereit.
Bei Bücher Beckwermert, Frommenhof 1 während der Ge-
schäftszeiten.
Oder – noch besser – ist die günstige 50 Euro und übertragbare 
Abo-Karte. Bestellung mit Namen per Mail an finanzen@kuk-
sol.de. Überweisungen auf das o. g. Konto.
Tipp: Eine Abo-Karte ist ein passendes Geschenk für Men-
schen, die gern Live-Musik hören.
Freut euch auf eine entspannte Atmosphäre bei richtig guter 
Musik. Nehmt Platz im Garten unter dem Zelt oder unter freiem 
Himmel. Man trifft sich in der Pause bei einem kühlen Getränk 
und einer heißen Wurst. Das werden perfekte Sommerabende!
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Kleinanzeigen
Privat:  Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 10,00 €
Gewerblich: Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 20,00 €

Telefon 0 54 03 - 73 19 12

redaktion@aktuell-monatshefte.de
Alternative Schmerzbehandlungen mit Ohrakupunktur, 
Blutegeltherapie und klassischer Homöopathie. Weitere Infos 
und Termine unter Tel. 05424 39147.
Naturheilpraxis Ira Simon – www.naturundheilung.de 

Die Wela Verkaufsstelle, H. Kern, www.hvke.de
Tel. 05401/99929 – Hausverkauf: Montag 15.00–18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Freitag Wochenmarkt in Oesede
Jeden 2. und 4. Samstag Wochenmarkt in Osnabrück am Dom

Militärische Antiquitäten, Fotoalben, Orden, Urkun-
den, Blankwaffen, Postkarten etc. vom 1. und 2. WK. von 
Sammler mit Sammlergenehmigung gesucht. Tel. 05424/38079

Four Stream
New Orleans Jazzband - Arnheim / NL -

Diese routinierte 
Jazzband tritt das 
dritte Mal bei uns 
auf.
Die Presse attes-
tierte uns 2014 wie 
2019, eine beste 
Auswahl getroffen 
zu haben. Jedes Mal 
ein musikalisches 
Happening! Bester 

Swing und bester Oldtime Jazz. Hörgenüsse, wie sie nur altge-
diente Jazzer leisten können. Hier wird noch einmal deutlich, 
dass sich unser Ehrgeiz lohnt, diese  wunderbare Musik kom-
menden Generationen zu erhalten. Gut, dass be sonders in den 
Niederlanden solch hervorragende Bands existieren.
Eintrittspreis: 18,– €

So., 9. Juni 2024, 11 Uhr

Karten erhältlich an der Kasse beim Eingang oder im Vorverkauf bei:
Kur- u. Touristik GmbH, Bad Rothenfelde, Am Kurpark 12, Tel. (05424) 2218 - 268
Kartenreservierung telefonisch oder per Fax rund um die Uhr unter (05421) 
2863 (mit Anrufbeantworter) oder per E-Mail: kartenvorbestellung@Jazz-
Club-Dissen.de

Von den Vereinen I Kleinanzeigen

Am 08. Juni 2024 lädt die 
Westfälische Fleischwaren-
fabrik Stockmeyer GmbH zum 
Tag der Ausbildung ein. 
Das Unternehmen öffnet seine 
Türen, um interessierten jun-
gen Menschen die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten bei 
Stockmeyer vorzustellen. 
Von 10:00-13:00 Uhr haben 
Besucher die Möglichkeit, Ein-
blicke in verschiedene Arbeits-
bereiche wie Büro, Technik, 
Produktion und IT zu erhalten. 
Aktuelle Azubis und Ausbilder 
stehen für Fragen zur Verfü-
gung, bieten Mitmachaktivitä-
ten an und zeigen live, wie eine 
Bratwurst hergestellt wird. Na-
türlich darf diese im Anschluss 
direkt probiert werden. 

Entdecken Sie die Welt
von Stockmeyer!

Kommen Sie vorbei und lernen 
Sie Stockmeyer kennen!

Westfälische
Fleischwarenfabrik
Stockmeyer GmbH
Stockmeyer-Straße 1
48336 Sassenberg/Füchtorf

Ihre Kontaktpersonen sind:
Sina Kreyenbaum: 05426 82-389
Marvin Jenchen: 05426 82-292

PR-Text

Gesund abnehmen mit der Sanguinum Stoffwechsel-
kur! Medizinisch begleitet, alltagstauglich & stoffwechselan-
regend! Jetzt kostenfreien Info-Termin vereinbaren: Naturheil-
praxis Tepe-Wolf, Tel.05424/213813

JUNI-Aktion: 10 % Rabatt auf Fahrräder und E-Bikes im 
Lager bestand. 2-Rad Niermann, Schützenstraße 19, 49219 
Glandorf, Telefon 05426 / 945878

Trauerbegleitung-Gesprächstherapie! Weitere Infos und 
Termine unter Tel. 05424/3960668, Mail: praxis@luiserueter.de
Luise Rüter, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Trauerbe-
gleiterin, www.luiserueter.de

Ich, weiblich, 80 Jahre, suche nette Menschen aus Bad 
Laer für gemeinsame Freizeitgestaltung. Tel. 05424-225822 

Elektrofahrräder: Große Ausstellung. Kostenlose Test-
fahrten – gr. Parkplatz – Reparaturen – E-MTB-Ausstellung – 
Speed-Bikes – viele Marken – Zubehör. – Immer ein Schnäpp-
chen! Pott GmbH – Meisterbetrieb – Heideweg 12 – 49196 
Bad Laer – www.pott-gmbh.de – Tel. 05424-22170

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Osmose-Anlagen – Babywasser ist Osmose-Wasser!
20 % auf alle neuen Anlagen. Nie wieder Mineralwasser kau-
fen. Kein Leergut! Immer sauberes reines gesundes Wasser.
Friedrich Ziegenmeyer, Bad Rothenfelde, Tel. 01523 4379704

Zu vermieten in Bad Rothenfelde-Aschendorf: ge-
pflegte 4 ZKBB, 85 qm, 1.OG im Zweifamilienhaus, BJ 95, Gara-
ge, Waschkeller, ruhige Lage, Einbauküche kann übernommen 
werden, gerne an NR ohne Haustiere von privat zu vermieten. 
Tel. 05424-225050

Physiotherapeutin kommt zu Ihnen nach Hause. Biete 
an: Krankengymnastik, Massagen, Lymphdrainage, cranio-sa-
crale Körperarbeit, Faszientherapie. Tel.: 0160 / 99794718
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Am 4. Juni, 17 Uhr, findet im 
Kreishaus Osnabrück eine Ver-
anstaltung statt, die sich mit 
der Zukunft der Altenpflege 
in Deutschland beschäftigt. 
Hauptreferent ist Bodo de 
Vries, der die Herausforderun-
gen und ungenutzten Potentia-
le im deutschen Pflegesystem 
beleuchten wird. Die zentrale 
Frage in seinem Vortrag lau-
tet: „Was passiert, wenn nichts 
passiert?“ Daraus leitet der Ex-
perte die Forderung ab, dass 
die Bundesrepublik einen neu-
en Gesellschaftsvertrag für die 
Altenpflege benötigt.
Die alternde Gesellschaft ist 
nicht nur volkswirtschaftlich 
eine bedeutsame Aufgabe. 
Sie fordert Politik und Gesell-
schaft auch auf, die Antwort 
auf eine Frage zu entwickeln: 
Wie wollen wir alt werden? 
Hintergrund der Analyse von 
de Vries ist, dass die geburten-
starken Jahrgänge „auf dem 

„Was passiert, wenn nichts passiert?“
Veranstaltung im Kreishaus befasst sich mit der Zukunft
der Altenpflege

Vormarsch“ sind. Der Referent 
fordert daher, dass nachbar-
schaftliche und leicht zugäng-
liche Angebote im Quartier ge-
stärkt sowie neue Konzepte in 
der ambulanten und stationä-
ren Pflege umgesetzt werden 
müssen.

Bodo de Vries ist stellvertreten-
der Vorsitzender des Vorstands 
und der Geschäftsführung des 
Evangelischen Johanneswerks. 
Darüber hinaus bekleidet er die 
Position des Vorstandsvorsit-
zenden des Netzwerkes „Sozia-
les neu gestalten“ (SONG) e.V.
Mit der Veranstaltungsreihe 
„Auf gute Nachbarschaft!“ 
bietet der Landkreis Osnabrück 
ein Forum zu Themen rund um 
das Älterwerden an. Im Fokus 
stehen die demografischen und 
gesellschaftlichen Veränderun-
gen und die damit verbunde-
nen Herausforderungen und 
Chancen.

„In`n Duorpe
is wäh wat lös“
Es geht weiter mit Live-Musik „Up‘n Glaner 
Thie“. Die „Glaner Jungs“ laden alle Glaner 
Bürger*innen, gern gesehene Gäste und 
alle Musikbegeierten herzlich ein, die Ver-
anstaltungen zu besuchen.

Fr., 28. Juni, 19 Uhr up‘n Glaner Thie
The Poor Boys & Girls
Im Vordergrund steht immer der direkte Kontakt zum Publikum. 
Und ganz weit vorne: die beiden außergewöhnlichen und char-
manten Sängerinnen Yvonne Morrison und Annette Dunsing. Das 
Programm der Poor Boys & Girls umfasst für aktustische Instrumen-
te neu arrangierte bekannte Rock- und Pop-Hits aus über 6 Jahr-
zehnten, von 
den Beatles 
bis Amy Mac-
Donald – im-
mer interpre-
tiert im Poor 
Boys & Girls 
eigenen Stil, 
„stripped to 
the bones“, 
auf das We-
sentliche re-
duziert.

PR-Text

Werben Sie lokal –kaufen Sie lokal!

Gemeinsam mit Ihnen schützen wir die  
Lebens  räume bedrohter Tierarten weltweit. 
Mehr Infos: wwf.de 
Spendenkonto: DE06 5502 0500 0222 2222 22

Z

Am 2. Juni 2024 veranstaltet 
der Zoo Osnabrück erstmals 
einen Artenschutztag. Zahlrei-
che Infostände und eine Rallye 
informieren über das Thema.
„Wir freuen uns sehr in diesem 
Jahr zum ersten Mal einen Ar-
tenschutztag bei uns im Zoo zu 
veranstalten“, berichtet Katja 
Lammers, Kuratorin im Bereich 
Artenschutz. „Mehr als ein 
Viertel aller Arten weltweit ist 
bedroht. Mit diesem Aktions-
tag möchten wir deswegen 
unsere Besucher für das Thema 
Artenschutz sensibilisieren. Das 
ist besonders wichtig, denn das 
Artensterben gefährdet auch 
unsere Ökosysteme und ist 
daher auch eine Bedrohung 
für uns Menschen“, so die Bio-
login. Artenschutz gehört zu 
einer der vier Hauptaufgaben 
von Zoos.
 
Aktionen im Zoo
Am Sonntag, den 2. Juni 2024, 
sind daher von 10 bis 16 Uhr 

Artenschutztag im Zoo Osnabrück 
am 2. Juni
Mitmachaktionen und Lernstationen im Zoo

Infostände verschiedener Or-
ganisationen, Lernstationen 
und Mitmachaktionen auf dem 
gesamten Zoogelände verteilt 
und machen auf den Schutz 
bedrohter Tierarten aufmerk-
sam. „Für Kinder gibt es au-
ßerdem die Möglichkeit, ihr 
Wissen bei einer Rallye auf die 
Probe zu stellen und tolle Prei-
se abzustauben“, so Lammers. 
Die Rallye nimmt Bezug auf 
die Stände vor Ort und ist am 
Haupteingang des Zoos erhält-
lich. Im Rahmen des Aktions-
tages spendet der Zoo Osna-
brück zwei Euro von jeder an 
diesem Tag an der Zookasse 
verkauften Tageskarte.

Von den Vereinen
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Zum ersten Mal wird ein Musi-
cal von Adonia in der Ausstel-
lungshalle Firma Strautmann 
in Bad Laer aufgeführt. Bei 
der Aufführung „Petrus – Der 
Apostel“ am Mittwoch, den 
16.10.2024, um 19.30 Uhr mi-
schen etwa 70 junge Menschen 
im Alter von 12 bis 19 Jahren 
mit.
Zu Beginn erhält jeder Teilneh-
mer 2 Monate vorab eine CD 
und Liedtexte nach Hause zu-
geschickt. Bis zum Feriencamp 
hat er Zeit, die Lieder mit christ-
lichen Inhalten schon einzustu-
dieren und zu proben, danach 
folgen die Auftritte. Insgesamt 
drei solcher Camps finden über 
das Jahr in den Sommer- und 
Herbstferien verteilt, in ganz 
Deutschland, statt. Viermal 
treten die Kinder und Jugend-
lichen jeweils in derselben Be-
setzung in der jeweiligen Fe-
rienphase auf.  
Eintritt kosten die Vorstellun-
gen zu den Musicals nicht.
Wer mitmachen möchte, muss 
schnell sein, weiß Beate Peters, 

Ein Musical mit Witz
und biblischer Botschaft  

Mitorganisatorin des diesjäh-
rigen Herbstkonzertes in Bad 
Laer. Mittlerweile sind Anmel-
dungen zu den Camps ein Jahr 
im Voraus Pflicht, ansonsten ist 
alles dicht, erklärt sie.
Das Thema der diesjährigen 
Adonia-Aufführung ist die 
spannende und weltverändern-
de Reise von Petrus. Angst, 
Verfolgung und Gewalt sind für 
die Christen zur Normalität ge-
worden, seit Jesus nicht mehr 
unter ihnen ist. Aber inmitten 
der Verfolgung erleben sie das 
Unglaubliche: Die Gemeinde 
wächst, sie erleben Wunder 
und jeden Tag bekennen sich 
mehr Menschen zu Jesus. Doch 
der leidenschaftliche Petrus 
spürt, dass sein Auftrag über 
die Stadtmauern von Jerusalem 
hinausgeht. Die ganze Welt soll 
die gute Nachricht hören! 
Ein Adonia-Musical mit einem 
fesselnden Einblick in die Ent-
stehungsgeschichte der christ-
lichen Gemeinde. Doch es geht 
um mehr als den Blick auf da-
mals, denn das Thema hat er-

„Die Jugendlichen sind tolle 
Botschafter, geben Gott die 
Ehre und bringen die biblischen 
Geschichten modern, erfri-
schend und mit Witz herüber“, 
resümiert sie über die bislang 
von ihr besuchten Adonia-Kon-
zerte. Jetzt hofft sie, genug 
Bad Laerer zu finden, die zwei 
oder mehrere Übernachtungs-
gäste aus dem Musicalteam für 
eine Nacht bei sich aufnehmen. 
Unter 05424 – 2129733 nimmt 
sie Anmeldungen schon jetzt 
entgegen.  

Die Teilnehmer können in den 
Bereichen Chor, Musik, Schau-
spiel, Tanz, Technik, Requisiten 
und Solo ihr individuelles Talent 
verbessern. So findet jeder sei-
nen Platz.
Adonia e.V. ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der eng mit loka-
len Kirchen und Gemeinden 
zusammenarbeitet. Der Verein 
verbindet die Leidenschaft der 
Musik mit christlicher Jugend-
arbeit. Die Arbeit wird durch 
Campbeiträge, Spenden und 
Kollekten an den Konzerten fi-
nanziert.

schreckenderweise bis heute 
nichts an Aktualität verloren.
„Da sind richtige Ohrwürmer 
dabei, das macht nicht nur den 
Sängern und Tänzern Spaß, 
sondern auch dem Publikum“, 
freut sich Beate Peters, die das 
Musical bereits während der 
Frühjahrstournee in Melle mit-
erlebt hat.  Die Veranstalter des Adonia-Konzer-

tes freuen sich auf eine volle Halle 
und auf ein enthusiastisches Publi-
kum: v.l.n.r. Veranstaltungstechniker 
Lukas Eckelkamp, Initiatorin Beate 
Peters sowie die Geschäftsführer der 
Landmaschinenfabrik Felix Radema-
cher und  Philipp Strautmann

Foto: Lena Ekkart

Planung | Umsetzung | After Sales

Wir planen und realisieren zusammen.

Kundenzufriedenheit von der Planung bis zu der Montage

Von den Vereinen
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Der TV Bad Iburg
informiert

Großer Zooausflug mit 
kleinen Leistungsturnern
Klettern wie die Affen, auf 
einem Bein stehen wie ein Fla-
mingo – wie sportlich sind die 
Turnerinnen? Um der Frage 
näher zu kommen, organisier-
te das Jugendteam des TV Bad 
Iburg einen Ausflug in den Zoo 
Osnabrück für die großen und 
kleinen Leistungsturnerinnen. 
Bei dem vom LandesSport-
Bund geförderten Team-Event 
stand die Förderung des Ge-
meinschaftsgefühls der „Turn-
familie“ im Vordergrund. In der 
letzten Zeit waren viele neue 
Kinder aus den Nachwuchs-

gruppen in die Leistungsgrup-
pe gekommen. Die durch die 
Hallensanierung oft schwie-
rige Hallensituation bedeutet 
gerade für junge Turnerinnen 
sehr viele Neuerungen auf ein-
mal. So hatten sich die einzel-
nen Wettkampfgruppen etwas 
aus den Augen verloren. Ziel 
der Veranstaltung war, das zu 
ändern, etwas zu lernen und 
nebenbei auch noch Spaß zu 
haben. 

Mit viel Herzblut erstellte das 
Jugendteam im Vorfeld eine 
Zoo-Rallye, bei der alle ihre 
tierische Fitness testen konn-

ten. In einem selbstgebastelten 
Heft für alle Teilnehmerinnen 
gab es zu jedem der zehn aus-
gewählten Tiere spannende 
Informationen und kleine Chal-
lenges. Nach jedem Tier konnte 
man sich bei der Jugendteam-
gruppe einen Tierstempel ab-
holen. Besonders begeistert 
haben die niedlichen Tierkinder 
und natürlich die ausgiebigen 
Spielplatzbesuche. Dabei kam 
auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz. Am Tag zuvor wurde 
mit viel Spaß der Supermarkt 
gestürmt und anschließend Ku-
chen, Brezeln, Pizza sowie Obst 
und Gemüse für den kommen-

den Tag vorbereitet, sodass alle 
Kinder gut versorgt wurden. 
Nach dem Ausklang auf dem 
legendären Giraffenspielplatz 
wurden die Kinder glücklich 
und erschöpft von ihren Eltern 
abgeholt. 

„Der Tag hat nicht nur den Kin-
dern Spaß gemacht“, fand am 
Ende Teammitglied Laura. Und 
Isabella kam zu dem Schluss: 
„Die Mühe im Vorfeld hat sich 
auf jeden Fall gelohnt. Die erste 
große Aktion unseres Jugend-
teams war ein voller Erfolg. Wir 
sind bereits fleißig dabei unsere 
nächste Aktion zu planen.“ 
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IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

Ideen  zur 

GrabmalGestaltunG

33332 Gütersloh  

Schalückstraße 10,

Bestattungen und Grabmale 

Kintrup GbR,

Telefon 05241 – 51566

33378 Wiedenbrück

gegenüber dem Friedhof,

bei der Friedhofsgärtnerei Wagner,

Telefon 05242 – 407080

33607 Bielefeld-Sieker

Oldentruperstraße 84 a,

bei der Friedhofsgärtnerei 

Blumen Klose,

Telefon 0521 – 27437

Besuchen Sie eines der größten 

Grabmalgeschäfte Deutschlands.

33619 Kirchdornberg  

Am Friedhof,

bei der Friedhofsgärtnerei  

Schwake, 

Telefon 0521 – 103785

33775 Versmold 

Berliner Straße 55, 

Bestattungen Husemann-Scheffbusch,

Telefon 05423 – 49024

48324 Sendenhorst

Beratung nach Vereinbarung

Mauritz 1 a,

Budde Grabmale

Telefon 02581 – 3076

49324 Melle  

Maschweg 12, 

(gegenüber E-Center),

bei dem Beerdigungsinstitut

Heitz,

Telefon 05422 – 5507

49525 Lengerich 

Deetweg 3, 

bei Plenter-Bestattungen,

Telefon 05481 – 3467

58638 Iserlohn

Am Hauptfriedhof 1,

Gärtnerei Martin Asbeck,

Telefon 02371 – 29273

Weitere Verkaufsausstellungen in:

59229 Ahlen

Schachtstraße 97,

Gärtnerei Thomas Osthues,

Telefon 02382 – 62352

59269 Beckum 

Dalmerweg 71,

bei der Friedhofsgärtnerei 

Wille,

Telefon 02521 – 28100 oder 

4313

59302 Oelde  

Lindenstraße 47,

bei Blumen Speckmann,

Telefon 02522 – 4124

BUDDE GRABMALE, 48231 Warendorf

Splieterstraße 41, Industriegebiet Ost,  

neben dem TÜV

Telefon:  0 25 81 – 30 76

Telefax:  0 25 81 – 6 28 50

E-Mail:  
info@budde-grabmale.de

www.budde-grabmale.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag* 

8 – 13 Uhr

Sonntag** 

10 – 12 Uhr

* Samstag Nachmittag nach Vereinbarung

** Zur Beratung

Sollten Sie es wünschen, holen wir Sie auch gern Zuhause ab   

oder treffen uns mit Ihnen direkt am Friedhof.

Hauptausstellung auf 10.000 m
2
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Lieferung und Aufstellung im Umkreis

von 150 km ohne jeden Aufpreis
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bei Blumen Speckmann,
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BUDDE GRABMALE, 48231 Warendorf

Splieterstraße 41, Industriegebiet Ost,  
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Telefon:  0 25 81 – 30 76

Telefax:  0 25 81 – 6 28 50
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www.budde-grabmale.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag* 
8 – 13 Uhr

Sonntag** 10 – 12 Uhr

* Samstag Nachmittag nach Vereinbarung

** Zur Beratung

Sollten Sie es wünschen, holen wir Sie auch gern Zuhause ab   

oder treffen uns mit Ihnen direkt am Friedhof.
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von 150 km ohne jeden Aufpreis

Der TuS Glane informiert

Das Foto zeigt von links den Fördervereinsvorsitzenden Hagen Sundermann, 
TuS Vorsitzenden Fritz Wellmann und Wolfgang Möller, Schatzmeister des 
Fördervereins.        Foto: Sebastian Holt

Förderverein Erlebenswertes Bad Iburg spendet
neue Spielgeräte im Sportpark Glane
Dank einer großzügigen  Spende des Vereins „Erlebenswertes Bad 
Iburg“ konnte der TuS Glane den Mehrgenerationenspielplatz im 
Sportpark Glane mit zwei neuen attraktiven Spielgeräten ausstat-
ten.
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Bestattungsvorsorge
Eine große Erleichterung für Ihre 
Angehörigen und jetzt einfach 
von Zuhause aus.

Iburger Straße 20c 
49196 Bad Laer

Münstersche Straße 11 
49214 Bad Rothenfelde

Große Straße 3 
49186 Bad Iburg

05424 / 3 84 89

Vorsorgeplaner auf
www.bestattungen-schlingmann.de

Sport-Infos

4. Auflage von Sport im Park
im Osnabrücker Land
Gemeinsam noch mehr draußen be-
wegen lautet das Motto der Sport 
im Park – Sommersaison 2024.
Sport im Park ist im Landkreis Osna-
brück ein unverbindliches und kos-
tenloses Gesundheits- und Fitness-
training für Untrainierte ebenso wie 
für Sportliche aller Altersgruppen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Einfach vorbeikommen und mit-
machen. Warum nicht die Yoga-Stunde, die Fitness-Aerobic, das 
Qi-Gong-Angebot, das Karatetraining u. v. m., z.B. im Bürgerpark 
oder Ufer eines Sees machen oder mal was neues, wie z.B. Hula-
Hoop-Fitness ausprobieren?

Mit der 4. Auflage des Programms „Sport im Park Osnabrück-
Land“ möchte der KSB Osnabrück-Land zusammen mit den 
Sportvereinen erneut ein vielseitiges Sportprogramm auf die Beine 
stellen. Im vergangenen Jahr sind ca. 40 Angebote mit ca. 350 
Terminen in 10 Kommunen (Belm, Bramsche, Melle, Bad Iburg, 
Bersenbrück, Quakenbrück, Bad Essen, Hagen a.T.W., Georgsma-
rienhütte) zusammengekommen. 

Der KSB stellt auch 2024 eine Programm-Homepage, Flyer und 
Plakate und bietet eine finanzielle Förderung an. Vereine können 
einen Zuschuss von 500 Euro pro Angebot erhalten. Dieser kann 
zur Finanzierung von Trainerhonoraren und notwendigen Ma-
terialien genutzt werden. Alle Infos zum Programm sind auf der 
KSB-Seite zusammengestellt. Die KSB-Geschäftsstelle bietet zu-
dem eine Förderberatung an.

Finanziert wird das Programm über einen Kooperationsvertrag mit 
der hkk.

TuS Glane trauert
um Helmut Buschmeyer
Der TuS Glane trauert um sei-
nen Ehrenvorsitzenden.  Im 
Alter von nahezu 83 Jahren 
verstarb Helmut Buschmeyer 
nach schwerer Krankheit. Über 
zwanzig Jahre seines Lebens 
hat sich Helmut Buschmeyer 
als Vorsitzender des TuS Glane 
und darüber hinaus als Kreis-
vorsitzender des NFV Osna-
brück-Land  sowie später als 
Vorsitzender des Kreissport-
bundes Osnabrück unermüd-
lich für den Sport engagiert. Für seine vielfältigen Verdienste 
wurde Helmut Buschmeyer 1993 nach der Aufgabe des Ver-
einsvorsitzes zum Ehrenvorsitzenden seines TuS Glane ernannt.                                                                                                                                        

Für ihn war der Sportverein immer mehr als lediglich lokaler 
Anbieter verschiedener Sportarten. Als Vereinsvorsitzender or-
ganisierte er den Austausch mit israelischen Sportlern. Unter 
seiner Führung war der TuS Glane einer der wenigen Vereine 
in der alten Bundesrepublik, die einen deutsch-deutschen Aus-
tausch durchführen durften. Trotz seines umfangreichen über 
den Sport hinausgehenden überregionalen Engagements blieb 
Helmut seinem TuS mehr als 70 Jahre immer eng verbunden. 
Gemäß seiner Auffassung, dass „ohne Ehrenamt in unserer Ge-
sellschaft nichts läuft“ engagierte er sich bis zuletzt als Spre-
cher der Koronarsportgruppen im Verein. Immer hat er sich für 
andere, schwächere Menschen eingesetzt. Helmut Buschmeyer 
nutzte sein ausgeprägtes Netzwerk und initiierte immer wieder 
Hilfsaktionen für Bedürftige, etwa in Kaliningrad oder seit ei-
nigen Jahren im westafrikanischen Senegal. Vor Ort galt sein 
Engagement der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück und dem 
Arbeitskreis Asyl in Bad Iburg.

Voll Dankbarkeit werden der TuS Glane und insbesondere die 
Mitglieder der Koronarsportgruppen ihrem Helmut ein ehren-
dendes Andenken bewahren. Seiner Frau Annemarie und der 
ganzen Familie gilt das Mitgefühl aller TuSler.

An drei Reckstangen auf unter-
schiedlichen Höhen können 
jetzt die  Bad Iburger Bürge-
rinnen und Bürger aller Alters-
kassen und Größen ihre turne-
rischen Fähigkeiten testen.

Begeisterung dürfte das zwei-
te Gerät, eine fest installierte 
Slackline, auslösen. Balancieren 
auf der 20 cm breiten Slackline 
ist anspruchsvoll und für jeden 
eine wackelige Angelegenheit. 
Es macht aber enormen Spaß, 
schult den Gleichgewichtssinn 
und fördert die Beweglichkeit. 
Neben Kindern und Jugendli-
chen können auch Erwachsene 
auf der Slackline ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen.

„Wir sind froh, dass wir mit-
tels der Spende den Mehrge-
nerationenspielplatz durch die 
Anschaffung der beiden Ge-
räte noch attraktiver gestalten 

konnten“, bedankte sich TuS-Vorsitzender Fritz Wellmann bei Ha-
gen Sundermann, Vorsitzender des Fördervereins Erlebenswertes 
Bad Iburg, und dessen Schatzmeister Wolfgang Möller für 5.000 
Euro Spende. 

Einig waren sich die Vereinsvertreter bei der Begutachtung der bei-
den fachmännisch aufgebauten Geräte:  „Gemeinsam haben wir 
so Bad Iburg ein Stück weit lebenswerter gemacht.“



B A D  I B U R G 39 Nächste Erscheinungstermine I Notdienste

IMPRESSUM

Herausgeber: MEDIENHOCHBURG GmbH & Co. KG
 Gerhart-Hauptmann-Str. 6, 49186 Bad Iburg
 Fon 05403 - 731912

Redaktion: Herausgeber-Redaktion: Iris Führing
 Die veröffentlichten Texte geben nicht unbedingt
 die Meinung der Herausgeber wieder.
 Für die Veröffentlichung uns zur Verfügung
 gestellter Bilder und Texte übernehmen wir
 keine Haftung.

Anzeigen-Annahme: MEDIENHOCHBURG, Iris Führing
 Fon 05403 - 731912, Fax 05403 - 731920
 redaktion@aktuell-monatshefte.de
 Anzeigenpreisliste: 2024

Kleinanzeigen: MEDIENHOCHBURG, Fon 0 54 03 - 73 19 12
 redaktion@aktuell-monatshefte.de

Erscheinungsweise: monatlich in der letzten Woche des Vormonats

Verteilung: kostenlos an Haushalte in Bad Iburg
 mit Ostenfelde, Bad Iburg-Glane, Bad Iburg-
 Sentrup, Glandorf (Kerngebiet), Averferden

Gesamtauflage: 7300 Exemplare

Medienhochburg GmbH & Co. KG
Herausgeber der aktuell-Monatshefte
für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde

Redaktionsleitung – Iris Führing
Telefon 05403 731912
E-Mail redaktion@aktuell-monatshefte.de

Ä r z t l i c h e r  N o t d i e N s t

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
rufen Sie bitte den Rettungsdienst unter ☎ 112 an.

Hausärztlicher Notdienst
Notdienst-Ambulanz, Am Finkenhügel 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.)  Tel.: 116 117

Kinder-/Jugendarzt
Zentrale Bereitschaftsdienstambulanz am Christlichen
Kinderhospital Osnabrück, Johannisfreiheit 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.)  Tel.: 116 117

Augenarzt
Augenärztl. Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117

Zahnarzt Tel.: 05424/298092

A p o t h e k e N - N o t d i e N s t

Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

A Stadt-Apotheke
 Dissen, Große Straße 53, Tel. 0 54 21/22 16
B  Hirsch-Apotheke
 Bad Iburg, Schloßstraße 16, Tel. 0 54 03/7 37 00
C  Kur-Apotheke
 Bad Laer, Thieplatz 3, Tel. 0 54 24/2 26 49 40
D Teutonia-Apotheke
 Hilter aTW, Biefefelder Straße 9, Tel. 0 54 24/23 15-0
E  Adler-Apotheke
 Glandorf, Münsterstraße 17, Tel. 0 54 26/9 47 10
F  Mauritius-Apotheke
 Dissen, Große Straße 25, Tel. 0 54 21/20 50
G  Mühlentor-Apotheke
 Bad Iburg, Mühlentor 3, Tel. 0 54 03/7 37 80
H  Osning-Apotheke
 Bad Rothenfelde, Osnabrücker Str. 5, Tel. 0 54 24/2 14 80
I  Sanicare-Apotheke
 Bad Laer, Grüner Weg 1, Tel. 0 54 24/80 12 70
K  Johannis-Apotheke
 Glandorf, Münsterstraße 7, Tel. 0 54 26/20 12
L  Süderberg-Apotheke
 Dissen, Große Straße 47, Tel. 0 54 21/43 43
M  Nikolaus-Apotheke
 Bad Iburg, Große Straße 18, Tel. 0 54 03/18 98
N  Bad-Apotheke
 Bad Rothenfelde, Frankfurter Str. 29, Tel. 0 54 24/21 92 00

HIER ERREICHT IHRE BOTSCHAFT 
DIE RICHTIGEN.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
IRIS FÜHRING
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Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
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Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
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Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

16. 06. 
17. 06. 
18. 06. 
19. 06. 
20. 06. 
21. 06. 
22. 06. 
23. 06. 
24. 06. 
25. 06. 
26. 06. 
27. 06. 
28. 06.
29. 06.
30. 06.

01. 06. 
02. 06. 
03. 06. 
04. 06. 
05. 06. 
06. 06. 
07. 06. 
08. 06. 
09. 06. 
10. 06. 
 11. 06. 
12. 06. 
13. 06. 
14. 06. 
15. 06. 

Erscheinungstermin 29.6.+1.7.
REDAKTIONSSCHLUSS:

Bad Laer 10. Juni
Bad Iburg 12. Juni
Bad Rothenfelde 14. Juni

Sie möchten in der
JULI-Ausgabe 2024
inserieren?
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